
Amtsblatt
BRUCHSAL

Mitglied der

Technologie

Region Karlsruhe
Hightech trifft Lebensart

R

Donnerstag, 10. September 2020
Nummer 37 | www.bruchsal.de 

Spielgeräte am Kirchplatz eingeweiht

Auftakt vom Kultur-
sommer am Schloss S. 2

Ferienprogramm: 
Zu Besuch bei Schäfer Jan
 S. 5

Fo
to

: P
M

Aus dem Inhalt:

Kernstadt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 15

Büchenau   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 20

Heidelsheim  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 21

Helmsheim  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 23

Obergrombach .  .  .  .  .  .  .  Seite 24

Untergrombach   .  .  .  .  .  .  Seite 26

Fo
to

:  F
ot

of
re

un
de

 H
ei

de
lsh

ei
m

Friedenstaube für die 
Bruchsaler/-innen S. 2

Fo
to

:  P
M

Mehr Infos auf Seite 3.

Fo
to

:  M
ar

tin
a S

ch
äu

fe
le

Bundesweiter 
Warntag

auch in Bruchsal



2   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. September 2020 · Nr. 37

Kultursommer am Schloss
Endlich wieder Klassik live – man merkte 
Publikum und Künstler/-innen  Erleich-
terung und Dankbarkeit an, bei der Auf-
taktveranstaltung von „Kultursommer am 
Schloss“. Alle waren an diesem lauen 
Sommerabend gut gelaunt, es gab viel 
Applaus – auch schon mal für die Stadt-
bahn und die Glocken, weil sie im „pas-
senden“ Moment ertönten. Diese für ein 
klassisches Konzert ungewöhnlichen Hin-
tergrundgeräusche unterstrichen noch das 
Besondere dieses einzigartigen Abends, 
an dem einfach alles zusammenpasste.
„Tragen Sie die gute Laune nach außen“, 
sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick in ihrer Begrüßungsan-
sprache. „Nach so vielen Monaten der 
Entbehrung“ sei die Veranstaltung ein 
wichtiges Zeichen an das gesellschaftli-

che Zusammenleben und an die Künst-
lerinnen und Künstler. Dank der Zusam-
menarbeit mit den Staatlichen Schlössern 
und Gärten und durch die großzügige 
Förderung der Volksbankstiftung ist es 
möglich geworden den „Kultursommer 
im Atrium“ mit zehn Abenden „Kultur-
sommer am Schloss“ fortzusetzen. Die 
Organisation lag in den Händen des städ-
tischen Kulturamtes, allen voran dessen 
Leiter Thomas Adam.
Ideengeber und Mitorganisator war zudem 
Bruchsals Star-Bariton Martin Gantner. Er 
eröffnete die Veranstaltungsreihe auch mit 
dem ersten Konzertabend selbst. Als In-
itiator lud er gleichzeitig zu den weiteren 
Konzerten des Kultursommers ein. Denn, 
so Gantner: „Wir wissen nicht, ob wir in 
diesem Jahr nochmal die Möglichkeit 

haben, Live-Musik zu erleben.“ Auf dem 
Programm des Eröffnungsabends stan-
den unter anderem die berühmte Arie des 
Figaros, die Ansprache des Wolfram aus 
Thannhäuser sowie ein Strauß-Potpourri. 
Vor der Traumkulisse des Schlosses und 
der im Hintergrund untergehenden Son-
ne zog der Sänger, der schon in der New 
Yorker Met und der Mailänder Scala auf-
getreten ist, die knapp 200 Zuhörer/-innen 
in seinen Bann. Begleitet wurde Gantner 
von dem niederländischen Pianisten Jan 
Roelof Wolthuis. Mit Solovorträgen auf der 
Bühne zu hören waren außerdem die Vio-
linistin Anja Gerter und der Leiter der Mu-
sikschule Forst, Klaus Heinrich, mit einem 
Klavierstück.
Der „Kultursommer am Schloss“ läuft 
noch bis zum 13. September. 

Oberbürgermeisterin Petzold-Schick sprach dankende Worte für 
die Veranstaltung des Kultursommers Fotos: Martina Schäufele

Die Zuschauer konnten bei angenehmen Temperaturen einen 
wunderschönen Abend genießen

Auszeichnung für friedenspolitisches Engagement
„Was sind die Lehren aus der Geschich-
te?“ - Diese Frage müsse man sich immer 
stellen, vor allem aber am 1. September, 
dem Antikriegstag. „Denn auch wenn wir 
uns alle hier in dem Gedanken einig sind, 
dass das Wissen um die Geschichte der 
Maßstab für das eigene Handeln in Ge-
genwart und Zukunft ist, dürfen wir uns 
trotzdem keiner falschen Sicherheit hin-
geben! An den Bildern aus den Krisenher-
den dieser Welt sehen wir, wie verletzlich 
Frieden, Freiheit und Demokratie sein 
können. Und leider auch in Deutschland 
sind Fremdenfeindlichkeit, Antisemitis-
mus bis hin zu Rassismus wieder auf 
dem Vormarsch“, sagte Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick. Am heuti-
gen Antikriegstag wurde der Bruchsaler 
Stadtchefin die Friedenstaube der Natur-
freunde von Volker Mehrer (Naturfreunde 
Baden) und Dr. Rüdiger Czolk (Bruchsaler 
Friedensinitiative) überreicht, die sie stell-
vertretend für das kommunale, friedens-
politische Engagement der Bruchsaler/-
innen entgegennahm. Dies sei eine 
Anerkennung für viele aktive Menschen, 
„die in Bruchsal gemeinsam dazu bei-

tragen, dass Werte wie Gewaltfreiheit, 
Versöhnung und Frieden ihr notwendiges 
Gewicht erhalten“, so die Oberbürger-
meisterin. Es sei Zeit für eine Friedenslo-
gik. Sicherheit müsse neu gedacht wer-
den. Die deutsche Ratspräsidentschaft 
in Europa biete die Möglichkeit für eine 
systematische Friedensförderung, mach-

te Dr. Rüdiger Czolk in seiner Ansprache 
deutlich. Volker Mehrer verwies auf die 
wichtigste Lehre aus der deutschen Ge-
schichte - „nie wieder Krieg, nie wieder 
Faschismus“. Umrahmt wurde die Ver-
anstaltung vor dem Denkmal im Bürger-
park von Musik und einem Gedicht einer 
Bruchsaler Schülerin.

Symbolische Übergabe der Friedenstaube an Oberbürgermeisterin Petzold-Schick
 Foto: PM
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Bundesweiter Warntag mit Sirenengeheul und Warn-App NINA
Am 10. September ab elf Uhr heulen die 
Sirenen in Bruchsal. Dann ist bundeswei-
ter Warntag. Es ist der erste, der im gan-
zen Bundesgebiet einheitlich stattfindet. 
Auch die Stadt Bruchsal und die Kommu-
nen in der Region beteiligen sich daran.
In Bruchsal sind es rund 45 Warnmelder, 
die am Donnerstag aufheulen werden. 
Der höchste Standort ist am Holzmann, 
hoch über Bruchsal und sein Schall wird 
weithin zu hören sein. „Diese Aktion dient 
dazu, dass wir überprüfen können, ob alle 
Sirenen funktionieren“, sagt Bürgermeis-
ter Andreas Glaser, mit dem Dezernat II 
im Rathaus unter anderem zuständig für 
den Bevölkerungsschutz und die Katas-
trophenhilfe. „Gleichzeitig wollen wir die 
Bevölkerung auf die Warnsignale auf-
merksam machen.“ Das öffent-
liche Warnsystem sei auch in der heuti-
gen Zeit nicht zu vernachlässigen, wenn 
es gilt, bei Großschadensereignissen die 
Bevölkerung rasch und umfassend zu be-
nachrichtigen. „Dies können starke Un-
wetter sein mit Hochwassergefahr, Un-
glücksfälle mit überörtlicher Auswirkung 
oder Schadensfälle zum Beispiel in dem 
zwar stillgelegten, aber immer noch ge-
fährlichen Atomkraftwerk in Philippsburg, 
also Unfälle, die viele Menschen betref-
fen“, sagt Glaser.

Das Warnsystem ist modular aufgebaut 
und hört auf die Abkürzung MoWaS (Mo-
dulares Warnsystem). Neben den Sirenen 
kommen im Bedarfsfall Radio- und Fern-
sehsender zum Einsatz, Onlineplattformen 
der Zeitungen und Lautsprecherwagen 
ebenso wie Apps für das Smartphone zum 
Beispiel die bundesweite Warnapp NINA. 
So ist dafür gesorgt, dass möglichst jede 
und jeder in Bruchsal schnellstmöglich 
von einer Gefahrenlage erfährt.
Andreas Kroll von der Bruchsaler Feuer-
wehr beschreibt den Ablauf und die Be-
deutung des Tests wie folgt:
Um 11 Uhr erhalten alle Multiplikatoren, 
die am MoWaS angeschlossen sind, die 

offizielle Probewarnung. In Bruchsal setzt 
man dann in der neuen Feuerwache die 
Sirenen in Gang mit sieben Sekunden 
Dauerton als Ankündigung für die Übung, 
mit einer Minute auf- und abschwellen-
dem Heulton für die Gefahrenwarnung, 
einer Minute Dauerton als Zeichen für 
Entwarnung und mit noch einmal sieben 
Sekunden Dauerton für das Ende der 
Warnübung.
Im „Echtfall“ heißt es nach dem Warn-
heulton Radio und TV einschalten sowie 
Handy beobachten, um weitere Warnhin-
weise zu erfahren und Handlungsemp-
fehlungen befolgen.

Ein auf- und abschwellender Heulton von einer Minute Dauer bedeutet:

V E R H A LT E N S R E G E L N  F Ü R  D E N  E R N S T FA L L

Alarm – die Gefahr steht unmittelbar bevor!

Bitte befolgen Sie im Alarmfall die Verhaltensregeln!

Suchen Sie geschlossene Räume auf!

1 Minute

Schließen Sie die Fenster! Schalten Sie Radio/TV ein und beachten Sie Verhaltensmaßnahmen!

Wichtige Informationsquellen
SWR3 Frequenzen 98,4 und 99,9 | Radio Regenbogen Frequenzen 100,4 und 102,8
Internet www.infodienst-bw.de | www.im.baden-wuerttemberg.de | www.polizei-bw.de | www.bruchsal.de 

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
es waren bewegende Momente, die ich 
in der vergangenen Woche erlebt habe. 
Neue Gestalt hat das „Wohnzimmer“ der 
Stadt, der Kirchplatz, angenommen. Er 
ist zu einem Spielplatz mit vielen Spiel-
geräten, vor allem für kleine Kinder, aus-
gebaut worden. Damit haben wir in der 
Innenstadt mehr Raum für Familien und 

Kinder geschaffen. Dass dies eine rich-
tige Entscheidung des Gemeinderates 
war, zeigt das Interesse.
Beeindruckend war der diesjährige, von 
den Naturfreunden und der Friedensiniti-
ative veranstaltete Antikriegstag. In des-
sen Verlauf habe ich eine Friedenstaube 
entgegengenommen - für alle Bruchsale-
rinnen und Bruchsaler, die sich für Vielfalt, 
Toleranz und Frieden in unserer Stadt ein-
setzen. Auch wenn der mit dem Überfall 
auf Polen begonnene Zweite Weltkrieg 
81 Jahre zurückliegt, ist es wichtig, sich 
zu erinnern. Denn ohne Wissen um seine 
Geschichte fehlt der Maßstab für das ei-
gene Handeln in Gegenwart und Zukunft. 
Nur wenn wir die Erinnerung an die Epo-
chen der Gewalt wachhalten, wenn wir 
immer wieder auch an die nationalsozi-
alistischen Verbrechen erinnern, können 
wir Antisemitismus, Rassismus und Mili-
tarismus schon in den Anfängen abweh-
ren.
Am Wochenende hat der Kultursommer 
am Schloss mit drei großartigen Kon-
zerten begonnen. Es waren außerge-
wöhnliche Veranstaltungen, die von der 
imposanten Schlosskulisse, dem mit 
viel Liebe zum Detail zusammengestell-
ten Programm und dem hohen künstle-
rischen Niveau getragen wurden. Mein 

Dank gilt allen, die diesen Genuss mög-
lich gemacht haben. Ich freue mich, dass 
es mit dem Kultursommer noch bis Sonn-
tag weitergeht. Es ist ein Stück Normalität 
in Coronazeiten und es ist toll, dass so 
viele kulturbegeisterte Bürgerinnen und 
Bürger zu den Konzerten gekommen sind 
beziehungsweise sich für die noch fol-
genden Konzerte angemeldet haben.
Am Sonntag enden die Sommerferien. 
Dann wird der Schulbetrieb wieder an-
laufen – zwar unter Coronabedingun-
gen, aber doch in einer Form und einem 
Umfang wie wir es seit März nicht mehr 
erlebt haben. Wir haben von städtischer 
Seite alles in die Wege geleitet, um den 
Vorgaben des Kultusministeriums gerecht 
zu werden und so unser schulisches Be-
treuungsangebot und den Ganztages-
schulbetrieb sicher zu stellen. Ich bin 
zuversichtlich, dass der Schulbeginn gut 
gelingen wird und wünsche allen Schüle-
rinnen und Schülern einen guten Start ins 
neue Schuljahr.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick
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Weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderats unter Tel.: 07251/795851 oder 
per Mail jugendgemeinderat@bruchsal.de.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

06. August
Amila Malika Selimić, 
Eltern: Laura Franziska Selimić geb. Emrich und Elvis Selimić
11. August
Sophia Theresa Matetzki, 
Eltern: Katharina Alexandra Matetzki geb. Mai und Michael Daniel Matetzki
22. August
Elodie Viktoria Krüger, 
Eltern: Domenica Friederika Brecht und Dirk Krüger

Sterbefälle

10. August
Traute Ilse Margot Griese geb. Gursch
21. August
Sabine Bohn geb. Fischer
22. August
Paula Krämer geb. Jäckle
Hanna Elisabeth Müller geb. Fricke
23. August
Ingeborg Gertrud Hedwig Redecker geb. Richter
24. August
Karl Heinz Schorle
Ioan Lazar
29. August
Konrad Gerweck
30. August
Beate Frieda Eberle geb. Kolb

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Aufhebung der Allgemeinverfügung vom 
12.08.2020 zur Sperrung von Grillstellen im 
Wald im Landkreis Karlsruhe

WIDERRUF EINER ALLGEMEINVERFÜGUNG
I.  Hiermit wir die vorgenannte Allgemeinverfügung des Landratsam-

tes Karlsruhe vom 12.08.2020 gemäß § 49 Abs. 1 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) von Amts wegen mit Wirkung zum 
02.09.2020 widerrufen.

II.  Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 41 Abs. 4 LVwVfG durch 
öffentliche Be- kanntmachung verkündet und tritt mit Wirkung zum 
vorgenannten Zeitpunkt in Kraft. Der vollständige Inhalt dieser Ver-
fügung kann zu den Geschäftszeiten in den Räum- lichkeiten der 
unteren Forstbehörde im Landratsamt Karlsruhe, Am Viehmarkt 1, 
76646 Bruchsal eingesehen werden.

Begründung
Die untere Forstbehörde des Landratsamtes Karlsruhe ist gem. § 38 
Abs. 1 i.V.m. §§ 62 Nr. 3, 64 Abs. 1 Landeswaldgesetz (LWaldG) zustän-
dige Behörde für die Anordnung sowie den Widerruf einer forstrechtli- 
chen Sperrung nach § 38 Abs. 1 LWaldG.
Die rechtmäßig erfolgte Anordnung des Betretungsverbotes (Waldsper-
rung) vom 12.08.2020 ist gemäß § 49 Abs. 1 LVwVfG zu widerrufen, weil 
die gesetzlichen Voraussetzungen für die Anordnung einer Waldsper-
rung gem. § 38 Abs. 1 LWaldG nicht mehr vorliegen.
Aufgrund der Niederschläge der vergangenen Tage sowie der insgesamt 
kühleren Temperaturen hat sich das Waldbrandrisiko in den Waldbe-
ständen des Landkreises Karlsruhe verringert. Auch für die kommen- 
den Tage wird nicht mit einer erneuten Verschärfung der Trockenheit in 
den Waldbeständen des Landkrei- ses Karlsruhe gerechnet.
Damit aber bedarf es keiner Einschränkung des Betretensrechts des 
Waldes i.S.d. § 38 LWaldG mehr, weil mit einer brandbedingten Schädi-
gung bzw. Vernichtung der Waldbestände sowie akuten Gefährdungen 
von Waldbesuchern oder Anwohnern derzeit nicht zu rechnen ist.
Um das in § 37 Abs. 1 LWaldG garantierte Betretensrecht des Waldes 
wieder uneingeschränkt zu gewähr- leisten, war die ergangene Allge-
meinverfügung vom 02.08.2020 mithin von der unteren Forstbehörde 
mit Wirkung zum 02.09.2020 zu widerrufen
Sollte sich die Trockenheit wieder verschärfen, kann erneut eine Allge-
meinverfügung zur Sperrung von Grillstellen im Wald erlassen werden.
Davon unbenommen besteht das geltende Rauchverbot im Wald gemäß 
§ 41 Abs. 3 LWaldG bis zum 31. Oktober weiterhin fort.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch bei der unteren Forstbehörde beim Landratsamt Karlsruhe, 
Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal erhoben werden.
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung haben Widerspruch 
und Klage gegen diese Verfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 
Abs. 2 S. 1 Nr. 4 VwGO). Dies bedeutet, dass diese Verfügung auch dann 
zu befolgen ist, wenn sie mit Widerspruch und/oder Klage angegriffen 
wird.
Die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs kann auf Antrag durch 
das Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nördliche Hildapromenade 1, 76133 
Karlsruhe wiederhergestellt werden.
Karlsruhe, den 01.09.2020 

gez. Lothar Himmel
Untere Forstbehörde, Landratsamt Karlsruhe

Aus dem Jugendgemeinderat

Jugendgemeinderat beteiligt sich am World-Clean-Up-Day
Am Samstag, 19. September, ist es so weit: der Jugendgemeinderat 
nimmt an der weltweiten Aktion „World Clean Up Day“ teil und veranstal-
tet in der Kernstadt eine Müllsammelaktion. Bei der internationalen Ak-
tion wird auch in Deutschland in vielen Städten, mit so vielen Menschen 
wie möglich, gemeinsam der Müll von den Straßen aufgeräumt und auf 
die massive Müllablagerung in der Landschaft hingewiesen. Der Bruch-
saler Jugengemeinderat beteiligt sich nun zum zweiten Mal an dieser 
globalen Aktion und lädt alle interessierten Jugendlichen, Jugendgrup-
pen, Vereine und Familien ein mitzuhelfen und in der Innenstadt an die-
sem Tag den achtlos weg geworfenen Müll vom Boden einzusammeln.
Um 13 Uhr geht es auf dem Otto-Oppenheimer-Platz los. Dort bekommt 
dann jede Gruppe Müllbeutel und Zangen. Anschließend gibt es eine 
Preisverleihung für die Gruppe mit dem meisten gesammelten Müll. Der 
Jugendgemeinderat und die Umwelt freuen sich über zahlreiche Helfer/-
innen!
Die Anmeldung der Gruppen soll über folgenden Link erfolgen: 
https://lets-meet.org/reg/2494186492f4e782d2

 

Landratsamt Karlsruhe – Beiertheimer Allee 2 – 76137 Karlsruhe – www.landkreiskarlsruhe.de 
Tel.: 07 21 93650 – Fax 07 21 93653199 – EMail: posteingang@landratsamtkarlsruhe.de 

 
 
 
Aufhebung der Allgemeinverfügung vom 12.08.2020 zur Sperrung von Grill
stellen im Wald im Landkreis Karlsruhe                                         
 
 
 
 

WIDERRUF EINER ALLGEMEINVERFÜGUNG 
 

I.  Hiermit wir die vorgenannte Allgemeinverfügung des Landratsamtes Karlsruhe vom 
12.08.2020 gemäß § 49 Abs. 1 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) von 
Amts wegen mit Wirkung zum 02.09.2020 widerrufen. 
 

II.  Diese Allgemeinverfügung wird  gemäß §  41 Abs.  4  LVwVfG durch  öffentliche Be
kanntmachung verkündet und tritt mit Wirkung zum vorgenannten Zeitpunkt in Kraft. 
Der vollständige Inhalt dieser Verfügung kann zu den Geschäftszeiten in den Räum
lichkeiten  der  unteren  Forstbehörde  im  Landratsamt  Karlsruhe,  Am  Viehmarkt  1, 
76646 Bruchsal eingesehen werden. 

 
 
 

Begründung 
 
Die untere Forstbehörde des Landratsamtes Karlsruhe ist gem. § 38 Abs. 1 i.V.m. §§ 62 Nr. 3, 64 Abs. 1 
Landeswaldgesetz (LWaldG) zuständige Behörde für die Anordnung sowie den Widerruf einer forstrechtli
chen Sperrung nach § 38 Abs. 1 LWaldG. 
 
Die rechtmäßig erfolgte Anordnung des Betretungsverbotes (Waldsperrung) vom 12.08.2020 ist gemäß 
§ 49 Abs. 1 LVwVfG zu widerrufen, weil die gesetzlichen Voraussetzungen für die Anordnung einer 
Waldsperrung gem. § 38 Abs. 1 LWaldG nicht mehr vorliegen.  
 
Aufgrund der Niederschläge der vergangenen Tage sowie der insgesamt kühleren Temperaturen hat sich 
das Waldbrandrisiko in den Waldbeständen des Landkreises Karlsruhe verringert. Auch für die kommen
den Tage wird nicht mit einer erneuten Verschärfung der Trockenheit in den Waldbeständen des Landkrei
ses Karlsruhe gerechnet. 
 
Damit aber bedarf es keiner Einschränkung des Betretensrechts des Waldes i.S.d. § 38 LWaldG mehr, weil 
mit einer brandbedingten Schädigung bzw. Vernichtung der Waldbestände sowie akuten Gefährdungen 
von Waldbesuchern oder Anwohnern derzeit nicht zu rechnen ist. 
 
Um das in § 37 Abs. 1 LWaldG garantierte Betretensrecht des Waldes wieder uneingeschränkt zu gewähr
leisten, war die ergangene Allgemeinverfügung vom 02.08.2020 mithin von der unteren Forstbehörde mit 
Wirkung zum 02.09.2020 zu widerrufen 
 
Sollte sich die Trockenheit wieder verschärfen, kann erneut eine Allgemeinverfügung zur Sperrung von 
Grillstellen im Wald erlassen werden. 
 
Davon unbenommen besteht das geltende Rauchverbot im Wald gemäß § 41 Abs. 3 LWaldG bis zum 31. 
Oktober weiterhin fort. 
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Jubilare

Altersjubilare

11. September
Pod Erika Livia Maria Anna  90 Jahre
12. September
Staudt Eva Maria  80 Jahre
Krempel Titus August  70 Jahre
13. September
Schwarz Günter Walter  70 Jahre
14. September
Arheidt Roland Peter  75 Jahre
Sacar Selahattin  75 Jahre
Pongratz Richard  75 Jahre
16. September
Etzkorn Hermann  70 Jahre
Bläske Heidi Erika  70 Jahre
17.September
Britsch Eva-Maria  70 Jahre
Bejtsch Vera  70 Jahre
18. September
Hör Erwin Karl  85 Jahre
Volk Hedwig Pauline  75 Jahre
Allen Jubilare/-innen auch den ungenannten alles Gute zum Geburtstag!

Aus der Stadt Bruchsal

Der Abwasserbetrieb informiert
Ab dem 14. September beginnen im unteren Teil der Richard-Strauss-
Str. über die Länge von rund 50 m Kanalbauarbeiten. Es kann während 
der Bauarbeiten zu Behinderungen kommen. Die ausführende Firma 
wird bemüht sein, diese so gering wie möglich zu halten. Die Bauzeit 
beträgt circa zwei Monate. Rückfragen beantwortet gerne der Abwas-
serbetrieb unter 07251 / 79 – 470 (H. Berger).

Neue Nachwuchskräfte sind gestartet
Am 1. September haben neun junge Frauen und zwei junge Männer ihre 
Ausbildung bei der Stadt Bruchsal begonnen. Die Ausbildung ist für 
sie ein neuer und wichtiger Lebensabschnitt. Wie in jedem Jahr ist das 
Spektrum, in dem die Nachwuchskräfte ausgebildet werden, vielschich-
tig. Neben fünf Verwaltungsfachangestellten beginnen ein Forstwirt, eine 
Studentin für den neuen Studiengang Bachelor of Arts – Digitales, sowie 
vier Bachelor of Arts – Public Management, ihren beruflichen Lebens-
weg. Ungewöhnlich sind sicherlich die Rahmenbedingungen in diesem 
Jahr.
Die Ausbildung in Zeiten von Corona bringt auch neue Herausforde-
rungen für Ausbilder/-innen. „Wir versuchen die Abläufe weitestgehend 
normal zu gestalten, natürlich unter Einhaltung der geltenden Hygiene-  
und Abstandsregeln“, erklärt die Ausbildungsbeauftragte der Stadt, Va-
nessa Mail.

 
Elf junge Menschen starten ins Berufsleben  Foto: PM 

Einweihung des Spielplatzes am Kirchplatz 
Das „Wohnzimmer“ der Stadt Bruchsal, wie Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick den zentral gelegenen Kirchplatz gern nennt, hat eine 
neue Gestalt: mit neuen Geräten wurde ein Spielbereich für die Kleinsten 
und ein Treffpunkt für Familien geschaffen. Mit einem Fallschutzbelag 
sowie Barrieren in Richtung Straße können Kinder aller Altersklassen 
sicher spielen, während sich die Eltern vom Einkaufsbummel ausruhen. 
Der Gemeinderat hatte sich einstimmig für die Neugestaltung ausge-
sprochen und außerplanmäßig Mittel in Höhe von 100.000 Euro zur Ver-

fügung gestellt, um auch einen Raum für die ganz Kleinen zu schaffen. 
Ergänzt wird der Spielplatz noch durch einen Balancierparcours auf den 
benachbarten Babette-Ihle-Platz.

 Foto: PM

Zur Einweihung des Spielplatzes fanden sich bereits zahlreiche Neugie-
rige ein und die Geräte wurden bereits ausgiebig getestet. Als kleine 
Überraschung gab es für die anwesenden Gäste noch ein leckeres Eis.

Ein Tag mit Schäfer Jan
„Ich mag meine Schafe sehr“, sagt Jan Hartmann aus Forst. Mit ihm ver-
brachten 30 Kinder einen Tag ihrer Ferien – der Ferienprogrammpunkt 
„Ein Tag mit Schäfer Jan – von der Wiese bis zur Weide“ der Freien 
Evangelischen Gemeinde (FEG) war damit komplett ausgebucht. Sechs 
Lämmer, den Hütehund Swifty und sieben Welpen hatte Schäfer Jan da-
bei. „Die Lämmer sind das erste Mal im Leben beim Friseur“, erklärte er 
den Kindern und ließ sie schätzen wieviel Zeit er brauche, um ein Schaf 
zu scheren. 48 Sekunden sei sein Rekord. „Meine innere Haltung muss 
dabei immer so sein, dass ich den Schafen nichts zuleide tue“, betonte 
er. „Schafschur hat nichts mit Stress zu tun.“ Mit seinen Schafen betreibt 
Hartmann Landschaftspflege und bietet sie als Dienstleistung an für Fir-
men und Privatpersonen.
An zwei weiteren Stationen konnten die Ferienprogramm-Kinder filzen 
und kleine Schäfchen selbst herstellen. Bruno Sexauer, der Pastor der 
Gemeinde, erzählte den Kindern die Geschichte aus der Bibel vom ver-
lorenen Schaf. Wie der der Hirte nach dem Schaf sucht, bis er es findet, 
suche Gott die Menschen.  
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick besuchte das Ferienpro-
gramm und bedankte sich bei Frau Chantal Buttau vom Amt für Soziales 
für 305 Veranstaltungen, statt der sonst übichen 180. Ebenso galt ihr 
Dank Schäfer Jan Hartmann für das ehrenamtliche Engagement. Beson-
ders in dieser Zeit seien solche Angebote wichtig.

 
Die Kinder hatten großen Spaß  Foto: Martina Schäufele

Kinder der städtischen Ferienbetreuung 
unterwegs im Heidelsheimer Wald
Am Mittwoch, 26. August, war es mal wieder soweit: Kinder aus allen 
Grundschulen Bruchsals konnten im Rahmen der Ferienbetreuung der 
Stadt Bruchsal eine Waldbegehung mit unserem Förster Michael Durst un-
ternehmen. 
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Lese-Aktion zum Weltkindertag
Im Rahmen des Weltkindertages am Samstag, 19. September, möchte 
das Bruchsaler Bündnis für Familie, unterstützt durch die Bürgerstiftung 
Bruchsal, Kinder und Jugendliche für das Lesen begeistern. Darum wird 
an den vier neuen Lesehäuschen, ehemalige Telefonzellen der Telekom, 
die zu Bücherregalen umgebaut wurden, von 15 bis 17 Uhr gestöbert, 
geblättert und gelesen.
Corona-bedingt müssen Sitzgelegenheiten wie Picknickdecken oder 
Klappstühle sowie Getränke und Snacks selbst mitgebracht werden. 
Kleine Überraschungen halten die Paten der Lesehäuschen aus dem 
Bündnis für Familie für alle Kinder und Jugendlichen bereit, die an der 
Aktion zuhörend oder vorlesend teilnehmen.
Das Häuschen in der Kernstadt steht am Sainte-Ménehould-Platz und 
wurde am Mittwoch durch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
eingeweiht.
Die Standorte der drei weiteren Lesehäsuchen sind in der Südstadt bei 
der Konrad-Adenauer-Schule, in Büchenau bei der Grundschule und in 
Untergrombach neben der Joß-Fritz-Schule.
Die Idee ist vor allem das Tauschen und Abgeben von Büchern, die 
bereits gelesen nur noch zu Hause im Regal stehen. In Ergänzung zur 
Stadtbibliothek gibt es in den Lesehäuschen Bücher zum Mitnehmen 
und Behalten, oder auch wieder zum Zurückgeben. Alles kostenlos und 
unverbindlich. In unregelmäßigen Abständen sollen auch Leseaktionen 
stattfinden, die Neugierde wecken und Hemmungen abbauen, sich dem 
Häuschen zu nähern.
Weitere Informationen gibt es beim Bündnis für Familie unter Tel: 07251/ 
79-7878 oder -5697 oder per Mail an angelika.banghard@bruchsal.de 
oder inge.ganter@bruchsal.de.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1

Schulleiterwechsel: Rückblick auf die „Ära Schäffner“
Herbert Schäffner, seit 2002 
Schulleiter der Balthasar-Neu-
mann-Schule 1 (BNS1) in Bruch-
sal, ist Ende Juli in den Ruhestand 
versetzt worden. Frank Heusch, 
bisher stellvertretender Schullei-
ter an den Beruflichen Schulen in 
Bretten, hat am 1. August seine 
Nachfolge angetreten.
Zielstrebig gelang es Schäffner 
innerhalb kürzester Zeit, das Un-
terrichtsfach „Luft- und Raum-
fahrttechnik“ an der BNS1 ein-
zurichten. Die BNS1 war damit 
bundesweit die erste Schule, die 
dieses Fach bis zur 13. Klasse 
unterrichten und die Möglichkeit 
einer Abiturprüfung in diesem 
Fach anbieten konnte. Es gelang 
ihm, die Lufthansa, FraPort, die 
Deutsche Flugsicherung sowie die 
Tschira-Stiftung als Paten zu gewinnen. Einer glücklichen Verbindung 
von Theorie und Praxis dienten auch die jährlichen Exkursionen zur Luft-
fahrtmesse Friedrichshafen.
Herbert Schäffner hatte immer das Wohl der Schüler/-innen im Blick, 
dabei war er aber auch immer für das Kollegium da: Jederzeit empa-
thisch und dem Einzelnen zugewandt, wenn dieser sich mit dienstlichen 
Sorgen oder einem persönlichen Anliegen an ihn wandte. Diese überaus 
menschlich-mitfühlende Art zeichnete Herbert Schäffner während seiner 
Amtszeit aus. Hierdurch hat er Maßstäbe gesetzt! Er ließ Mitarbeitenden 
viel Freiheit, traute ihnen etwas zu und ermunterte sie in ihrem alltägli-
chen Tun. 
Das Highlight von Schäffners Amtszeit war 2010 die Feier zum 175-jähri-
gen Bestehen der Gewerbeschule Bruchsal. Akribisch und mit viel Herz-
blut vorbereitet, fanden in diesem Rahmen u.a. ein Jubiläumskonzert, 
sowie der Neujahrsempfang des Landrates statt, zu dem der ehemalige 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg, Lothar Späth, als 
Gastredner gewonnen werden konnte. 
Weiterhin wurden unter der Schirmherrschaft Schäffners mehrere Schü-
leraustausche mit französischen Berufsschulen in Frankreich initiiert 
und seit 2017 besteht eine internationale Kooperation im Rahmen des 
„Erasmus-Plus“-Programmes mit Schwerpunkt „Digitalisierung“. Diese 
europäische Ausrichtung der BNS1 hat stets die Unterstützung Schäff-
ners erfahren. Die BNS1 wird hoffentlich nachhaltig davon profitieren.
Für seine 18-jährige umsichtige Tätigkeit als Schulleiter der BNS1 sei 
ihm herzlich gedankt. Seine Mitarbeiter/-innen wünschen ihm für seinen 
Ruhestand alles Gute.
(Walter Kastner, Bernd Grün)

 
Herbert Schäffner  Foto: BNS1

Nach einem 15-minütigen Marsch 
von der Stadtbahnhaltestelle „Nord“ 
in Heidelsheim, em pfing und be-
grüßte uns Herr Durst am Waldrand 
unterhalb des Altenberges. So-
gleich ging es abenteuerlich hinein 
in den Heidelsheimer Wald, was 
nur mit Hilfe eines Seiles möglich 
war. Während der Führung zeigte 
und erklärte unser Förster sehr viel 
Interessantes und Wissenswertes, 
was nicht nur die Kinder faszinier-
te. Auch die Betreuerinnen erfuh-
ren so manch Neues. Das Ziel war 
der Waldspielplatz. Dort hatten 
Mitglieder der Bürgerwehr Hey-
dolfesheim gekühlte Getränke, 
Wassermelonen und Eis am Stiel 
für die Kinder als Überraschung 
vorbereitet. Nach einem gemütli-
chen Picknick und ausgiebigem 
Toben auf dem Waldspielplatz 
ging es wieder, zuerst zu Fuß und 
dann mit dem Bus, zurück nach 
Bruchsal.
Wir möchten uns nochmal recht herzlich bei unserem Förster Michael 
Durst und der Bürgerwehr Heydolfesheim bedanken. (Yvonne Pisar)

Baustellenampel eingerichtet
Das Landratsamt Karlsruhe hat für den Zeitraum der Erneuerung der 
defekten Ampelanlage am Knoten B35 / Stuttgarter Straße / Brettener 
Straße in Heidelsheim eine Baustellenampel eingerichtet.
Alle Fahrbeziehungen sind wieder möglich. Weiterhin gesperrt bleibt der 
nördliche Fußgängerüberweg (Richtung Bruchsal). Die Rechtsabbiege-
spur von Helmsheim kommend bleibt ebenso gesperrt. Ein Abbiegen 
nach Heidelsheim ist aber aus der Geradeausspur möglich. Die Stadt-
bus-Stadtteilringlinie 185 kann wieder alle Haltestellen in Heidelsheim 
bedienen. Die komplette Erneuerung der Anlage wird voraussichtlich 
zwei bis drei Monate dauern.

Gekonntes Hand-Werk und  
intelligente Kopf-Arbeit
Sie sind individuell und nachhaltig, zeugen von hohem handwerklichen 
Know-how, und jedes ist ein Unikat. Die Rede ist von den drei besten 
Gesellenstücken, die die Schreinerinnung Bruchsal jetzt prämiert hat 
und die derzeit im Kundenzentrum der Sparkasse in Bruchsal ausge-
stellt sind. Geschaffen haben sie die frischgebackenen Gesellen Johan-
nes Harrass, Florian Freund und Dominik Mayerle.
Die Arbeiten zeigten eindrucksvoll, was man mit Fleiß, Kreativität und 
Geschick erreichen könne, so der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Kraichgau Norbert Grießhaber, der die Ausstellung eröffnete. „Schrei-
ner setzen einen Gegenpol zum Trend des schnellen Konsums“, beton-
te Grießhaber. „Sie stehen mit ihrer Arbeit für Qualität, Nachhaltigkeit, 
für die Kombination von traditioneller Handwerkskunst und modernster 
Technologie.“
Die Ausstellung hat bei der Sparkasse Kraichgau eine lange Tradition. 
Damit zeige die Sparkasse ihre Verbundenheit mit dem Mittelstand der 
Region, sagte der stellvertretende Innungsobermeister der Schreinerin-
nung Bruchsal Michael Breuer. „Die Betriebe unserer Innung wissen es 
zu schätzen, dass die Sparkasse stets auf regionale Dienstleister zu-
rückgreift und nicht auf ein fremdes Unternehmen, das weit weg ange-
siedelt ist.“
Norbert Grießhaber zeigte sich begeistert von den kreativen Werken der 
Gesellen: „Es sind gekonntes Hand-Werk und intelligente Kopf-Arbeit, 
die Sie uns präsentieren.“ Als Anerkennung wie als Ansporn überreichte 
er den drei jungen Männern einen Geldpreis mit den Worten: „Machen 
Sie weiter so. Wohnen und Einrichten nimmt bei den Menschen einen 
immer höheren Stellenwert ein, wie der nachhaltige Umgang mit Res-
sourcen. Da gilt es für Sie als Schreiner, eigene kreative Ideen zu entwi-
ckeln und sich selbst zu verwirklichen.“
Die Ausstellung ist bis zum 18. September im Kundenzentrum der Spar-
kasse in Bruchsal, Friedrichsplatz 2, zu den üblichen Öffnungszeiten zu 
sehen.

 
Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Kraichgau Norbert Grießhaber 
(Zweiter von links) war sichtlich beeindruckt von den kreativen Arbeiten 
der Gesellen Johannes Harrass (links), Florian Freund (Zweiter von 
rechts) und Dominik Mayerle (rechts). Foto: Sparkasse Kraichgau

 
Grundschulkinder erkundeten den 
Wald Foto: Yvonne Pisar
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Heisenberg-Gymnasium

Gipfelsturm am „Heisenberg“ 
Allen coronabedingten Unken-
rufen zum Trotz: Der Abiturjahr-
gang 2020 war der beste in der 
Geschichte des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal! Die Ganz-
tagesschule hatte in Zeiten des 
Lockdowns alles in Bewegung ge-
setzt, um ihren Abiturient/-innen 
die Vorbereitung auf die verscho-
benen Abschlussprüfungen zu 
erleichtern, u.a. mit regelmäßigen 
und frühzeitig eingeführten Video-
konferenzen, und freute sich jetzt 
über das überragende Ergebnis 
aller Bemühungen. Mit einem Durchschnitt von 1,9 stand erstmals die 
Zahl eins vor dem Komma, so dass Manuel Sexauer „unserem bislang 
exzellentesten Jahrgang ein Riesenlob“ aussprechen konnte. „Beson-
ders beeindruckend ist, dass fast die Hälfte der nunmehr ehemaligen 
Schülerinnen und Schüler ein Einser-Abitur erreicht hat“, betonte der 
Schulleiter der UNESCO-Projekt- und MINT-Exzellenzschule, der das 
Rektorenzepter 2018 von Anton Schneider übernommen hat. Geradezu 
eng wurde es beim Gipfelsturm am „Heisenberg“ an der Spitze, denn 
sage und schreibe sechsmal konnte Sexauer („Da fehlen einem fast die 
Worte!“) seine Unterschrift unter die Traumnote 1,0 setzen. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Ferienbeginn unter Pandemiebedingungen
Auch wenn es im zu Ende ge-
gangenen Schuljahr keinen Ab-
schlussgottesdienst geben konn-
te, wollte die Fachschaft Religion 
eine Möglichkeit bieten, sich einen 
Segen für die Ferien zusprechen 
zu lassen. Fußspuren im Schul-
haus wiesen den Weg in den 
Schulhof, wo ein Segensbogen 
auf Schüler und Lehrer wartete. 
Wer wollte, konnte ein Kärtchen 
mit einem Segenswort ziehen und 
sich dieses unter dem Bogen von 
den Religionslehrkräften zuspre-
chen lassen.
Anschließend gab es noch Ge-
legenheit, mit Farbkreide Hoff-
nungszeichen auf den Schulhof 
zu zeichnen. Untermalt wurde 
die Aktion durch Live-Musik des 
Bibelkreises, so dass ein bunter, 
hoffnungsvoller und lebendiger 
Start in die Ferien erfolgen konnte.
Für die Zeit der Sommerferien hat-
ten indes Schüler des Sport-Leis-
tungskurses eine „JKG-Sommerferien-Sport-Challenge“ entwickelt. Mit 
Kraft- und Ausdauerübungen sowie Workouts und Anweisungen zum 
richtigen Dehnen war ein ganzes Übungsblatt gefüllt, das die Schüler 
durch die Ferien begleiten und zum Training animieren sollte. Die Übun-
gen wurden zudem durch anschauliche Videos auf der Schulhomepage 
von den LK-Schülern erklärt und vorgemacht. So sollte die JKG-Schul-
familie nach den Ferien körperlich fit ins neue Schuljahr starten.

Konrad-Adenauer-Schule

Liebe Schüler/-innen,
liebe Eltern,
die Sommerferien neigen sich dem Ende entgegen und an der KAS lau-
fen bereits die Vorbereitungen für das kommende Schuljahr. Wir freuen 
uns, die meisten Klassen am Montag, 14. September, von 8.35 bis 
12.15 Uhr in der Schule begrüßen zu dürfen. Denkt bitte alle an eure 
Mund-Nasen-Bedeckung, die wir in der gesamten Schule – außer in den 
Klassenzimmern- tragen werden.
Am Dienstag, 15. September, beginnt für unsere zwei fünften Klassen 
die Schule. Um 9 Uhr begrüßen wir die 5a und um 10 Uhr die 5b in einer 
kleinen Feier in der Turnhalle der Schule.
Die Konrad-Adenauer-Schule freut sich besonders darauf ihre neuen 
Erstklässler begrüßen zu dürfen. Die Einschulungsfeier findet am Sams-
tag, 19. September, um 10 Uhr in der schuleigenen Sporthalle statt.
Im Anschluss daran erleben die Kinder die erste Schulstunde mit ihrer 
Klassenlehrerin.

 
Am „Heisenberg“-Gipfel wurde es 
eng Foto: hb

 
Segensbogen auf dem Schulhof 
 Foto: Sw

Wir bitten darum, die geltenden Hygiene- und Abstandsregeln zu beach-
ten. Aufgrund der aktuellen Lage sind pro Schulanfänger zwei Begleit-
personen eingeladen.
Wir wünschen allen Schüler/-innen einen guten Start!

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Stadtverband

Einladung zum anderen Sommerfest
SPD Stadtverband - „Sommerfest“ mal anders!
Die Bruchsaler SPD Ortsvereine treffen sich zum „anderen“ Sommerfest 
des Stadtverbandes am Sonntag, 13. September, um 14 Uhr vor der 
evangelischen Kirche in Heidelsheim. Martina Füg, Gemeinderätin und 
stellvertretende Ortsvorsteherin, führt uns auf einen kleinen Rundgang.
Ab 15.30 Uhr bis etwa 16.30 erwartet und am Diebesturm ein Original 
Nachtwächter. Anschließend geht es weiter zum Friedensstein unter den 
Linden. Dort gibt es einen kleinen Umtrunk. Im FC Clubhaus haben wir 
auf der Terrasse reserviert. Allerdings wird es an diesem Sonntag zwei 
Fußballspiele geben und deshalb treffen wir erst gegen 18 Uhr dort ein.
Wir geben Euch diese Uhrzeiten und Örtlichkeiten vorher bekannt, falls 
jemand nicht schon ab 14 Uhr dabei sein kann und dazu stoßen möchte. 
Ab 17 Uhr ist für uns im Clubhaus reserviert.
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass wir um eine Anmeldung 
bis Mittwoch, 9. September, unter folgender E-Mail Adresse bitten: 
Yvonne.Pisar@arcor.de

Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Wiedersehen in Bruchsal

 
Begeisterte Teilnehmer/-innen der Führung durch Bruchsal Foto: BTMV

Die Stadt der kurzen Wege präsentiert sich 13 Kulturbegeisterten aus 
der gesamten Umgebung.
„Klassisch aber o-ho!“, schwärmt der Bruchsaler Stadtführer Maic Lin-
denfelser und freut sich, 27. September, um 16 Uhr selbst durch „Sein 
buntes Bruchsal“ führen zu dürfen. Nicht nur er, auch alle anderen Teil-
nehmer der Tour sind begeistert. „Endlich mal wieder unter Gleichge-
sinnten mit dem überaus sympathischen Stadtführer Ralf Freitag „um 
die Häuser zu ziehen“ hat in den letzten Wochen und Monaten einfach 
gefehlt“, sagt Eva-Maria Gissinger, Mitarbeiterin der Touristinformation.
Natürlich wurden trotz all dieser Euphorie die geltenden Hygienerege-
lungen eingehalten. Man hielt Abstand zueinander und trotzdem kam 
man der Stadt nach langer Zeit buchstäblich wieder sehr nahe.
Vom Schloss ging es zunächst über den Markt zum ältesten Gebäude 
Bruchsals, dem Bergfried. Über den Kübelmarkt gelangte die Gruppe 
zu „klein Venedig“, besuchte das Schuhmacher Rillhaus und warf einen 
Blick in das „Heilige Grab“. Vervollständigt wurde der Rundgang über 
die Andreasstaffel und endete am Belvedere.
„Keine Frage aus der Runde lässt Ralf Freitag unbeantwortet“, resümiert 
Gabi Knirsch-Neubauer, Teilnehmerin aus Bretten und fügt an: „Man 
merkt, dass man es hier mit einem Vollblut-Gästeführer zu tun hat!“ „Ich 
nehme viele neue Fakten über Bruchsal mit nach Hause“, ist ein weite-
rer Teilnehmer begeistert und outet sich als Stadtführer einer anderen 
Gemeinde.
Ab dem 13. September geht es mit dem Programm der Touristinforma-
tion weiter. Am 20. September ist Weltkindertag. Begleiten Sie Gertrud 
Brückmann um 14 Uhr auf ihrer Inklusionsführung für die ganze Familie 
oder lauschen Sie dem Journalisten Rainer Kaufmann bei seinem Rund-
gang durch das vergessene Bruchsal am 2. Oktober um 18 Uhr.



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. September 2020 · Nr. 37

demonstrierte Beate Metz noch einmal für Eltern und Angehörige die 
Elemente der Sprachförderung, mit denen sie Kinder fit gemacht hat für 
die Schule. „Diese Förderung setzt früher ein, geht über das normale 
Maß hinaus und ist unbedingt notwendig, dass Kinder, die in die Schule 
wechseln, auch dem Unterricht folgen können“, sagt Bürk. „Sie ist eine 
wichtige Grundlage für den weiteren Bildungsweg.“ Deswegen setze die 
Stiftung Jahr für Jahr hierfür erhebliche Mittel ein.
In den zurückliegenden Monaten konnte Beate Metz nicht wie gewohnt 
unmittelbar in den Kindergärten arbeiten. So drehte sie kurzerhand zwei 
Videos für die Kinder. Eines bei dem sie einen einfachen Kochlöffel durch 
typische Bewegungen in die verschiedensten Gegenstände verwandelt 
wie zum Beispiel in eine Gitarre, eine Trompete oder Flöte und eines, 
bei dem die Kinder durch Verkleiden zu Märchenfiguren oder Tieren 
werden. „Beide dienten der Kreativität, dem Körperausdruck und der 
Wortschatzerweiterung der Kinder“, sagt Metz. Bei der Verabschiedung 
der Schulkinder konnten dann doch alle zusammenkommen mit der ge-
botenen Vorsicht und feierten ein fröhliches Fest zusammen mit dem 
frechen Hasen Ralphi, dem Polizisten und dem Räuber und natürlich 
Kasperle, Krokodil, König und Prinzessin als Handpuppen. Verbunden 
mit entsprechenden Dialogszenen und passenden Spielen verbessern 
die Kinder bei der Theatralen Sprachförderung auf natürliche Art „so 
ganz nebenbei“ ihre Sprachfähigkeit, lernen Wortarten kennen und die 
dazugehörige Grammatik der deutschen Sprache. (art)

 
Beate Metz zeigt mit ihrem „Koffertheater“ die Elemente der Theatralen 
Sprachförderung. Ihre „Partner“ waren der Hase Ralphi, das Krokodil,  
Polizist, König, Prinzessin und andere Handpuppenfiguren.  Foto: metz

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

„Ein Leben retten – Woche der Reanimation“
Unter dem Motto „Ein Leben Retten - 100 Pro Reanimation“ findet vom 
14. bis 20. September die diesjährige Woche der Wiederbelebung unter 
der Schirmherrschaft von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn statt. 
Ziel der Aktionswoche, die vom Berufsverband Deutscher Anästhesisten 
und der Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
ins Leben gerufen wurde, ist es, die Laienreanimation in Deutschland 
zu fördern. Denn jedermann ist mit wenigen effektiven Schritten in der 
Lage, Leben zu retten.
Ein Herzstillstand ist eine lebensbedrohliche Situation, in der schnelle 
Hilfe wichtig ist. Menschen, die einen Herzstillstand erleiden, sind auf 
sofortige Hilfe angewiesen. Für sie zählt nun jede Sekunde.
Die Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und 
Schmerztherapie der Kliniken des Landkreises Karlsruhe beteiligt sich 
trotz der Corona-Pandemie mit Informationsständen an der Aktion.
Die Fachpflegekräfte und Anästhesisten der RKH Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal haben ihren Informationsstand am Mittwoch, 16. September, 
von 8 bis 14 Uhr in der Bruchsaler Fußgängerzone vor dem Kaufhaus 
Jost.
Neben der Information des Rettungsdienstes ist bei einem Herz-Kreis-
lauf-Stillstand außerhalb des Krankenhauses der sofortige Beginn der 
Reanimationsmaßnahmen die vordringlichste Maßnahme. Dies kann 
durch jeden umstehenden Mitbürger durchgeführt werden, auch von 
medizinischen Laien. Dies verbessert die Chancen des Patienten auf ein 
Wiederanspringen des Herzens, sobald professionelle Hilfe da ist und 
es schützt das Gehirn vor den gefürchteten Folgeschäden nach einem 
Herz-Kreislauf-Stillstand.
„Leider liegen wir in Deutschland bei der Laienreanimation weit hinter 
anderen Ländern zurück, weil zu wenige Menschen Laienreanimati-
onsmaßnahmen beginnen“, so der Ärztliche Direktor Prof. Dr. Martin 
Schuster. Dem möchte er gemeinsam mit seinen Teams entgegen wir-
ken und bei der Aktion nicht nur Informationsmaterial verteilen, sondern 
die Bürger/-innen auch praktisch in der Laienreanimation schulen. Die 
Kliniken des Landkreises Karlsruhe haben eine große Bedeutung für die 
Notfallversorgung für die Menschen in der Region und verfügen über 
hochqualifizierte Spezialisten, die ihr Wissen gerne weiter geben.

Das ausführliche Programm erhalten Sie in der Touristinformation Bruch-
sal und auf www.bruchsal-erleben.de
Auf Grund der aktuellen Situation empfiehlt sich eine vorherige Anmel-
dung direkt bei der Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 
Tel.: 07251 50594-61, touristinformation@btmv.de.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10905 Wildtiere frei erleben: vom Favoritepark zum Seeschloss 
Monrepos, Samstag, 10.Oktober, Treffpunkt: 9.25 Uhr, Bahnhof Bruch-
sal, Gleis 1, am Fahrkartenautomat, Rückkehr: circa 19.50 Uhr, Gebühr: 
14 Euro Der schöne Wildpark bei Ludwigsburg ist etwas ganz besonde-
res: In dem riesigen, umhegten Gelände lässt sich ohne Zaun das Wild 
ganz nahe beobachten.

20902 Nähmaschinen-Grundkurs am Freitag, 18. September, 17.15 
bis 21 Uhr, Bürgerzentrum, 30 Euro

30217 Zumba, Montag, 14. September, 18.30 bis 19.30 Uhr (zwölfmal), 
Konrad-Adenauer-Schule, Gebühr: 48 Euro

30110 Yoga 50+, Mittwoch, 16. September, 18.30 bis 19.45 Uhr (zwölf-
mal), Bürgerzentrum, Gebühr: 74 Euro

30111 Yoga 50+, Donnerstag, 17. September, 19.15 bis 20.45 Uhr (elf-
mal), Bürgerzentrum, Gebühr: 73 Euro

30101 Mit Yoga in den Tag, Freitag, 18. September, 8.30 bis 9.45 
Uhr (zwölfmal), Bürgerzentrum, Gebühr: 67 Euro

30100 Online-Kurs: Yoga, Samstag, 19. September, 9 bis 10.30 Uhr 
(fünfmal), Gebühr: 34 Euro

30220 Nordic Walking, Montag, 21. September, 10 bis 11 Uhr (fünfmal), 
Büchenauer Hardt, Gebühr: 21 Euro

30106 Yoga, Dienstag, 22. September, 19.10 bis 20.10 Uhr (zehnmal), 
Bürgerzentrum, Gebühr: 58 Euro

MustertextDie Willi Bühne

Pe Werner bei Willi Die Bühne im Exiltheater
Wer transnational ausgewiesene 
Künstler aus der Region leibhaftig 
erleben und darüber hinaus deren 
Überleben sichern möchte, kann 
dies am Samstag, 19. September, 
in Bruchsal genussvoll tun. Die ge-
bürtige Heidelbergerin, Pe Werner, 
wird Songs & Satire lustvoll und 
mitreißend servieren. Ohrwurm-
taugliche Hits, lyrische Romanzen, 
politische Lieder und Musikkaba-
rett sind die Genres, in denen die 
Trägerin des German Jazz Awards 
und zweifacher Echo-Preisträge-
rin erfolgreich ist und im Konzert-
abend gemeinsam mit ihrem kon-
genialen Begleiter Peter Grabinger 
am Flügel begeistern und das 
sprichwörtliche „Kribbeln im Bauch“ bei ihren Zuhörern erzeugen wird. 
Ihre ebenso kabarettistischen wie poetischen Texte und Melodien reiht 
die Songpoetin an ihre Radiohits, an Chanson und Pop, an Couplets und 
Swing mit „Seelenfederleichtigkeit“ im abstandgesicherten Saisonstart 
von Willi die Bühne Bruchsal.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Vorbestellungen ausschließlich online 
erbeten an: willidiebuehne@posteo.de. jobei 

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Fit für die Schule - Bürgerstiftung unterstützt Theatrale 
Sprachförderung in Kindergärten
„Auch in Corona-Zeiten wollen wir weiterhin, Kinder in ihrer Sprachfähig-
keit zu fördern“, sagen Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom Vorstand 
der Bürgerstiftung bei der Verabschiedung der Schulanfänger im Kin-
dergarten St. Elisabeth. „Sprache sichert Perspektiven für die Zukunft 
und dabei dürfen wir nicht nachlassen, bei aller gebotenen Hygiene und 
Vorsicht.“ Seit mehreren Jahren bereits unterstützt die Stiftung die The-
atrale Sprachförderung mit Beate Metz in Bruchsaler Kindergärten - So 
auch in diesem Jahr. Bei einer „Abschiedsaufführung aus dem Koffer“ 

 
Pe Werner mit neuem Programm 
Foto: https://www.pewerner.de/bil-
der/presse/presse_von_A_nach_
Pe7.jpg
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MustertextLandratsamt Karlsruhe

Beikosteinführung
Das Ernährungszentrum Bruchsal bietet Veranstaltungen für Eltern mit 
Kleinkindern zum Thema Beikosteinführung an. Für die Entwicklung von 
Kindern ist die richtige Ernährung im Säuglingsalter von großer Bedeu-
tung. Bei der Umstellung vom Stillen bzw. der Säuglingsnahrung auf B(r)
eikost kommen viele Fragen auf. Diese werden im Kurs besprochen. 
Die Veranstaltungen finden am Donnerstag, 17.September, und Don-
nerstag, 5. November, jeweils von 10 bis 12 Uhr im Ernährungszentrum 
in Bruchsal, Am Viehmarkt 1, statt. Der Kurs kostet 5 Euro inklusive Un-
terlagen. Eine Anmeldung ist erforderlich, 
E-Mail: ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de oder 
telefonisch unter 0721 936 - 88630.
Prävention und Intervention bei Internet- und PC-Spielabhängigkeit 
Laut der Suchtbeauftragten des Landkreises Karlsruhe Melanie Antho-
ni tragen unterschiedliche Aspekte zum gesunden Umgang mit Medien 
und damit zur Prävention von exzessivem oder gar süchtigem Verhalten 
bei. Das beginnt bei der eigenen Achtsamkeit um zeitlich und inhaltlich 
kontrolliert mit Medien umzugehen und geht über die Erziehung bzw. 
dem vorgelebten Medienverhalten der Eltern bis zum Wissen um alter-
native Beschäftigungsmöglichkeiten. Auch die Fähigkeit, Konflikte und 
Krisen zu bewältigen, anstatt sich in virtuelle Welten zu flüchten, kann 
schützend sein. Um den vielfältigen Bedarfen in der Prävention und 
Intervention von Internet und PC-Spielabhängigkeit zu begegnen ver-
weist die Suchtbeauftragte auf eine Broschüre, die sämtliche Angebote 
im Landkreis darstellt. Sie ist online unter www.landkreis-karlsruhe.de/
medienflyer einsehbar und kann in Papierform über die E-Mailadresse 
suchtfragen@landratsamt-karlsruhe.de bestellt werden.
Gemeinsame Dienststelle Soziales Entschädigungsrecht
Beim Landratsamt Karlsruhe werden im Bereich des Sozialen Entschä-
digungsrechts neben den Anliegen der Bürger/-innen des Landkreises 
Karlsruhe und der Stadt Karlsruhe auch diejenigen des Enzkreises und 
der Stadt Pforzheim bearbeitet. Eine entsprechende Kooperation für die 
Gemeinsamen Dienststelle „SER“ im Amt für Versorgung und Rehabili-
tation haben die beiden Landräte unterzeichnet.
Das Soziale Entschädigungsrecht regelt die Kompensation von erlit-
tenen Personenschäden durch den Staat. Die Leistungen richten sich 
nach dem Gesetz über die Versorgung der Opfer des Krieges. Ursprüng-
lich geschaffen wurde es für Kriegsbeschädigte und Hinterbliebene der 
beiden Weltkriege. Als „Grundgesetz der Versorgung“ gilt es jedoch 
auch für weitere Personengruppen, die entsprechende Ansprüche nach 
den Nebengesetzen zum Bundesversorgungsgesetz haben. Das sind 
insbesondere Opfer von Gewalttaten, die mittlerweile die größte Gruppe 
der Anspruchsberechtigten darstellen. 
Die Versorgung kann im Einzelfall eine ganze Palette von Leistungen be-
inhalten – von der Grund- und Ausgleichsrente über eine Pflegezulage 
oder einen Berufsschadensausgleich bis zu Bestattungs- und Sterbe-
geld sowie der Versorgung von Hinterbliebenen. Bedingt durch den Per-
sonenkreis der ursprünglich Berechtigten also von kriegsbeschädigten 
Versorgungsberechtigten und deren Hinterbliebenen, sind die Fallzahlen 
insgesamt rückläufig. Allerdings wird die Bearbeitung hinsichtlich der 
anzuwendenden komplexen Rechtsmaterie schwieriger. 
Eine Kooperation bietet die Möglichkeit, die Fälle trotz ihrer Komple-
xität und Sensibilität möglichst effektiv und effizient in hoher Qualität 
durch gut ausgebildetes, spezialisiertes Personal zu bearbeiten. Mit der 
Übernahme der Fälle vom Enzkreis, die auch vergütet wird, wird gewähr-
leistet, dass das für die schwierige Rechtsmaterie des Sozialen Entschä-
digungsrechts erforderliche Knowhow beim Landratsamt Karlsruhe er-
halten bleibt und auch Nachwuchskräfte an diese Arbeit herangeführt 
werden können.
Jahresbericht 
zu Schlachttier- und Fleischuntersuchungen 2019 liegt vor
Das amtliche Fleischuntersuchungspersonal hat im vergangenen Jahr 
Schlachttier- und Fleischuntersuchungen in den 19 gewerblichen 
Schlachtbetrieben im Landkreis Karlsruhe durchgeführt: Insgesamt 
waren es 16.113 Untersuchungen, aufgeteilt auf 2.525 Rinder, 13.092 
Schweinen, 465 Schafe einschließlich Lämmer und 31 Ziegen. Zieht 
man auch das Jahr 2018 mit 17.511 Schlachtungen heran, liegen die 
Schlachtzahlen weiterhin auf niedrigem Niveau.
Im Rahmen von Hausschlachtungen, bei denen das gewonnene Fleisch 
nur für den Verzehr im eigenen Haushalt verwendet werden darf, wurden 
im Landkreis Karlsruhe im Berichtsjahr insgesamt 327 Tiere, davon 43 
Rinder, 163 Schweine, 102 Schafe und 19 Ziegen zur amtlichen Unter-
suchung angemeldet und untersucht. Die Zahl der für den Eigenbedarf 
geschlachteten Tiere lag minimal unter der Zahl aus dem Jahr 2018 mit 
330 Tieren.
In den vier zugelassenen Wildbearbeitungsbetrieben des Landkreises 
wurden 616 Stück wiederkäuendes Schalenwild (Reh-, Rot- und Dam-
wild) sowie 376 Wildschweine zur Fleischuntersuchung vorgestellt. Ein 
Großteil des regionalen Wildbrets wird über die 330 Wildkammern des 
Landkreises Karlsruhe vermarktet, in denen der Endkunde das Wild-
fleisch direkt vom Jäger beziehen kann. Auch diese Wildkammern wer-
den regelmäßig vom Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung im Hinblick auf die Einhaltung der Hygienevorschriften überprüft. 
Bei jagdlich erlegtem Schwarzwild muss in den zehn Trichinenuntersu-
chungsstellen im Kreis eine Untersuchung auf Trichinen durchgeführt 

werden. 2019 wurden 3.773 Wildschweine auf Trichinen untersucht, das 
sind über 900 Tiere mehr als im Jahr 2018. Alle auf Trichinen getestete 
Schwarzwildproben waren negativ.
Im Rahmen der Lebensmittelhygieneüberwachung hat das zuständige 
Fleischuntersuchungspersonal im vergangenen Jahr 135 Betriebskont-
rollen in den 92 Betrieben mit EU-Zulassung durchgeführt. 
Beanstandungen bei den genannten EU-Betrieben führten zu 34 schrift-
lichen Anordnungen, die sich in der Regel auf bauliche Mängel bezogen. 
In zehn Fällen musste die Umsetzung der angeordneten Maßnahmen 
mittels verwaltungsrechtlicher Festsetzung von Zwangsgeldern durch-
gesetzt werden.
Zusätzlich wurde in 19 Fällen aufgrund von schwerwiegenden Verstö-
ßen gegen das Lebensmittelrecht, beispielsweise schwere Mängel in der 
Betriebshygiene oder unhygienische Arbeitsabläufe, ein Bußgeldverfah-
ren eingeleitet. In zwei Fällen wurde sogar ein Strafverfahren gegen die 
betroffenen Lebensmittelunternehmer eingeleitet, da bei der Produktion 
von Lebensmitteln wiederholt in gravierendem Umfang gegen Hygiene-
vorschriften des Lebensmittelrechtes verstoßen wurde.

Virtueller Ausbildungstag beim Landratsamt Karlsruhe
Zum ersten Mal präsentierte sich das Landratsamt Karlsruhe ganz im Zei-
chen einer modernen und digitalen Verwaltung zum mit einem virtuellen 
Ausbildungstag. Interessierte hatten die Möglichkeit, das Landratsamt 
als attraktiven Ausbilder und Arbeitgeber mit vielfältigen Ausbildungs- 
und dualen Studienmöglichkeiten kennen zu lernen. Dieses Format war 
ein voller Erfolg. Auszubildende, Studierende und das Ausbilderteam 
informierten über die idealen Arbeitsbedingungen, flexible Arbeitszei-
ten zur Vereinbarkeit von Ausbildung und Freizeit, Fortbildungs- und 
Weiterqualifizierungsmöglichkeiten sowie das Übernahmekonzept. „Mit 
dem virtuellen Ausbildungstag möchten wir zukünftige Kolleginnen und 
Kollegen gewinnen“, sagte der Leiter des Personal- und Organisations-
amtes Ulrich Max bei seinem Begrüßungsvideo. Auch über Livestreams 
konnten Ausbildungsformate und -inhalte erläutert werden und per Chat 
Fragen an die Auszubildenden gestellt werden. 
Abgerundet wurde das Programm durch die Präsentation von kreiseige-
nen beruflichen Schulen, der Kliniken des Landkreises Karlsruhe sowie 
durch viele weitere Aktionen wie z. B. „Tipps und Tricks zur Bewerbung 
und zum Vorstellungsgespräch“ oder einem virtuellen Rundgang durch 
die Räumlichkeiten des Landratsamtes Karlsruhe. Der virtuelle Aus-
bildungstag hat die Erwartungen in hohem Maße übertroffen und wird 
weiterhin ein fester Baustein bei der Gewinnung von qualifizierten Nach-
wuchskräften für die Landkreisverwaltung sein.

 
lra Foto: Die Auszubildenden des Landratsamtes Karlsruhe

Virtueller Recruiting-Tag für Berufseinsteiger Public Management
Am Donnerstag, 17. September, veranstaltet das Landratsamt Karlsruhe 
den ersten virtuellen Recruiting-Tag. Interessierte Berufseinsteiger des 
Studiengangs Public Management der Hochschule für öffentliche Ver-
waltung in Kehl können sich in Videokonferenzen über das Landratsamt 
als potentiellen Arbeitgeber informieren. Beim virtuellen Kennenlernen 
beantworten die Mitarbeiterinnen der Personalwirtschaft die individuel-
len Fragen der Teilnehmenden.
Nachdem die Personalmesse der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
in Kehl coronabedingt nicht durchgeführt wird, hat das Landratsamt 
Karlsruhe den Recruiting-Tag als alternatives Angebot entwickelt. Die 
jeweilige Uhrzeit der einstündigen Videokonferenzen können die Studie-
renden vorab selbstständig über den Kurzlink landkreis-karlsruhe.de/
Recruitingtag buchen. Dort sind auch weitere Informationen zu Anmel-
dung und Ablauf zu finden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Gerrit Kleemann ist neuer Leiter des Landwirtschaftsamts
Gerrit Kleemann ist neuer Lei-
ter des Landwirtschaftsamts im 
Landratsamt Karlsruhe. Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel be-
grüßte die neue Führungskraft 
beim Amtsantritt am 1. Septem-
ber, wünschte viel Erfolg und freu-
te sich auf die Zusammenarbeit. 
Der 44-Jährige Gartenbauinge-
nieur und Absolvent des Master-
studiengangs Agribusiness an der 
Universität Hohenheim tritt die 
Nachfolge von Dr. Ulrich Kraft an, 

 
Gerrit Kleemann ist neuer Leiter des 
Landwirtschaftsamtes. Foto: lra
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Und so fanden auch Hajar Bondouh und die Firma Steinbach Bauzen-
trum in Bruchsal zusammen. Die junge Frau begann am 1. September 
ihre Ausbildung zur Kauffrau für Groß- und Außenhandelsmanagement 
bei der Firma Steinbach. Die Stelle hatte sie im Rahmen des Speed-
Datings gefunden.
Dazu die beiden Geschäftsführer des Bauzentrums, Volker Hillen-
brand und Philipp Handel: „Wir waren positiv überrascht wie gut uns 
das Speed-Dating einen ersten Eindruck von den Bewerbern vermitteln 
konnte. Gleichzeitig freuen wir uns einer jungen Frau mit Migrationshin-
tergrund bei der Integration behilflich sein zu können.“
Im Rahmen des Projekts „Sprungbrett Ausbildung“ unterstützt die WFG 
gezielt kleine Unternehmen der Region bei der Suche nach Azubis. Die 
nächsten Angebote sind schon in der Mache: Am 11. November haben 
Unternehmen erneut die Möglichkeit, im Rahmen einer großen Veran-
staltung mit Jugendlichen in Kontakt zu kommen. Dann findet nämlich 
die „Regionale Ausbildungsbörse Bruchsal - goes digital“ statt. Dort 
geht es dann um die Ausbildungsplätze ab September 2021. Außerdem 
finden Schüler/-innen ab sofort unter www.sprungbrett-ausbildung.de 
eine Praktikumsbörse mit Praktikumsangeboten aus der ganzen Region.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes ge-
tan hat.
Psalm 103,2
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach
Gottesdienst:
Sonntag, 13. September,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Pfarrerin Margot Waterstraat.
10 Uhr: Ki-Tee-GO Kindergottesdienst in der Schlosskirche Obergrom-
bach, Kigo-Team.

Mittwoch, 16. September,
19 Uhr: in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach: Innehalten im Alltag 
- das besondere, meditative Abend- und Friedensgebet. Innehalten ist 
in Zeiten von kurzen Präsenzgottesdienst eine weitere Möglichkeit, Got-
tesdienste zu feiern. Seien Sie willkommen, Pfarrerin Andrea Knauber!  

Freitag, 18. September,
18 Uhr: Vorabendgottesdienst zur Konfirmation – gestaltet von den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden in der kath. Kirche St. Martin, Ober-
grombach; Pfrin Andrea Knauber.

Samstag, 19. September, 
9 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst – noch unter Vorbe-
halt! in der kath. Pfarrkirche Untergrombach, Pfrin. Andrea Knauber & 
Pfr. Thomas Fritz.
10.15 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst – noch unter Vor-
behalt! in der kath. Pfarrkirche Obergrombach, Pfrin. Andrea Knauber & 
Pfr. Thomas Fritz.

Sonntag, 20. September,
10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst mit Fototermin in der kath. Kirche St. 
Martin Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber.
Es feiern in diesem Jahr Konfirmation: Blessing Adetoni Adeyemo, Sina 
Marie Berberich, Tim Burger, Robin Pascal Grimm, Lilli Heim, Lilli Ma-
rie Heitkamp, Leon Lühr, Jennifer Leonie Pflaum, Annika Potthof, Jonas 
Schreibmeier, David Maria Speck, Denis Steinmetz.
Bitte beachten Sie beim Besuch der Kirche die Schutz- und Hygienebe-
stimmungen: Abstand von 2 Metern, Mund-Nasen-Maske. 
Die aktuellen Gottesdiensttermine finden Sie auch unter www.christus-
gemeinden.de. 

Pfarrbüro:
Vom 1. bis 20. September ist das Pfarramt urlaubsbedingt nicht be-
setzt!
In dieser Zeit erreichen Sie Pfarrerin Andrea Knauber unter der  
Tel: 07257/90 30 70 bzw. unter Email: andrea.knauber@kbz.ekiba.de

der als Abteilungsleiter zum Regierungspräsidium Karlsruhe gewechselt 
ist.
Gerrit Kleemann unterrichtete nach seinem Staatsreferendariat zunächst 
an der Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau in Heidelberg. Seit 2016 
war er Amtsleiter im Amt für Landwirtschaft und Naturschutz im Rhein-
Neckar-Kreis.
Das Landwirtschaftsamt ist Ansprechpartner für landwirtschaftliche Be-
triebsleiter und Verbraucher. Das Amt hat seinen Dienstsitz in Bruchsal 
und berät in Fragen im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung und 
Nutzung landwirtschaftlicher Flächen sowie der Haltung landwirtschaft-
licher Nutztiere. Es bearbeitet Förderanträge und Anträge im Rahmen 
der Europäischen Ausgleichsmaßnahmen, berät bei Bauvorhaben und 
Einkommensalternativen in finanzieller und fachlicher Richtung und ist 
zentrale Anlaufstelle für die Ausbildung in Landbau, Gartenbau und 
Hauswirtschaft.
Daneben bietet es Verbrauchern, Schulklassen und pädagogischen 
Fachkräften Angebote mit Theorie und Praxis im Ernährungsbereich. 

Lokale Agenda

AG Radfahren
Agenda-Treffen im September
Die Agendagruppe Radfahren trifft sich am Montag, 14. September, 
um 18 Uhr mit den Radverkehrsbeauftragten aus Bruchsal und dem 
Landkreis
Britta Brandstäter, die Sprecherin der Agendagruppe freut sich, Herrn 
Hambsch und Herrn Castellano im größten Raum im Rathaus am Otto 
Oppenheimer Platz begrüßen zu können. Mit dem Bau der Radstreifen 
in der Friedrichstraße über die Schönbornstraße bis zum Krankenhaus 
freuen sich alle Radfahrer/-innen mit Herrn Hambsch, dass ein weiterer 
Baustein des Radverkehrsprogramms in Bruchsal - die Nord-Süd Achse 
in die Innenstadt- endlich umgesetzt wird. Über weitere Bausteine der 
nächsten Planungen kann Herr Hambsch sicher auch berichten. Aber 
was geschieht im Landkreis? „Stadtradeln“ ist erfolgreich mit einer neu-
en Höchstzahl an Teilnehmer/-innen und Kilometern beendet - wie be-
urteilt Herr Castellano die Aktion und welche Maßnahmen stehen zur 
Umsetzung im Landkreis an?
Die Agendagruppe wird über den „Fahrradklimatest 2020“ des ADFC 
informieren, der in diesem Jahr die Möglichkeiten des Radfahrens zu 
„Coronazeiten“ in der jeweiligen Gemeinde abfragt.
Interessierte Bürger/-innen sind herzlich eingeladen, am Treffen teilzu-
nehmen. Aufgrund der aktuellen Situation ist eine Anmeldung erforder-
lich unter 015146320565 ( mob. Britta Brandstäter) oder über Mail an 
„Berthold.Hambsch@bruchsal.de. Anmeldung und das Tragen eines 
Mundschutzes ist Voraussetzung für die Teilnahme. Bra

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Das duale Ausbildungsjahr startet – trotz Corona und mit digitaler Hilfe

 
Ausbildungsstart im Steinbach Bauzentrum Foto: WFG

Die Regionale Ausbildungsbörse Bruchsal konnte dieses Jahr, wie viele 
andere Veranstaltungen, coronabedingt nicht wie gewohnt im Bruchsa-
ler Bürgerzentrum stattfinden. Trotzdem standen viele Jugendliche vor 
der Frage, wie sie in Zeiten, in denen man sich nicht treffen darf, einen 
Ausbildungsbetrieb finden.
Umgekehrt standen viele Betriebe vor der Herausforderung, Auszubil-
dende für sich zu gewinnen. Not macht bekanntermaßen erfinderisch, 
und so hat die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal als Veranstalter 
ein digitales Format kreiert. Bei einem virtuellen „Azubi-Speed-Dating“ 
lernten sich Jugendliche und Firmen in zehnminütigen Videotelefonaten 
kennen. Sofern der erste Eindruck passte, war der Weg frei für eine Be-
werbung und die auch sonst üblichen Vorstellungsgespräche.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Impuls
Unsere Vakanzvertreter stellen sich vor:
Seit 2008 wohne ich mit meiner 
Familie hier in Helmsheim. Im 
Grundberuf bin ich Pfarrer und 
arbeite derzeit als Schuldekan in 
unserem Nachbar-Kirchenbezirk 
Karlsruhe-Land. Dort bin ich ein-
gebunden in die Leitung des 
Kirchenbezirkes als Verantwort-
licher für den Religionsunterricht 
und alles, was mit Bildung zu tun 
hat. Hier im Bereich der Pfarrei 
Heidelsheim-Helmsheim darf ich 
schon lange mein Leben als Ge-
meindeglied genießen und ehren-
amtlich mitarbeiten. Im Wissen um 
die vielen unbesetzten Pfarrstellen 
um uns herum habe ich mich ger-
ne bereit erklärt, mit meinen Ga-
ben in der „Vakanz“ auszuhelfen. 
Hilfreich ist dabei, dass mir die 
beiden Gemeinden ja nicht ganz 
unbekannt sind. Schwerpunkt meiner Mitarbeit wird die Geschäftsfüh-
rung und offizielle Verwaltung der Pfarrstelle sein. Aber ich freue mich, 
auch mal öfters als sonst im Gottesdienst zu predigen. Ein starkes 
Zeichen wäre es, wenn es in diesen besonderen Zeiten viele erleben 
können: Gott gibt uns das, was jede(r) Einzelne zum geistlichen und 
menschlichen Wachsen braucht und was wir benötigen, um weiter als 
Gemeinde/n zusammen zu wachsen. Da will ich meinen Teil beitragen, 
bin mir aber vor allem bewusst: Unser Reichtum besteht darin, dass 
wir einfach „zusammenlegen“, was wir haben und damit einander und 
andern dienen.
Stephan C. Thomas
Mit meiner Frau Lotte wohne ich - Andreas Wellmer - seit 2015 in Stu-
tensee-Friedrichstal. Als Gemeindepfarrer bin ich vor allem sowohl in 
Deutschland (15 u. 13 Jahre) als auch in Ungarn, wo auch Gefängnis-
seelsorge zum Dienst gehörte, tätig gewesen. Den neun Jahren als Aus-
landspfarrer folgten, neben dem Einsatz für Flüchtlinge, unter anderem 
vier Jahre im westfälischen Gemeinschaftsverband und eine zweijährige 
Vakanzvertretung in Stutensee.
Es ist mir eine große Freude, nunmehr bei Ihnen in Helms- und Heidels-
heim in der Zeit der Pfarrvakanz vor allem Aufgaben im Bereich von 
Verkündigung und Seelsorge (vorwiegend Gottesdienste, Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen und Besuche) wahrnehmen zu dürfen.
Jesus Christus sagt: „Ich will meine Gemeinde bauen“ (Matthäus 16). 
Zusammen mit Ihnen, den Heidels- und Helmsheimern, gemeinsam mit 
Ihnen, den Mitarbeiter/-innen, möchte ich als einer von Christi Unter-
Hilfs-Arbeitern vor Ort an diesem Projekt mitwirken. Viele Menschen 
sollen in Gott festen Halt, nachhaltige Hilfe und befreiende Veränderung 
erfahren. Helfen Sie mir bitte dabei durch Ihr Gebet, Ihren Einsatz und 
Ihre Vergebung!
Andreas Wellmer

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“ 
(Psalm 103,2 Wochenspruch zum 14. Sonntag nach Trinitatis)

Unsere Gottesdienste
Gottesdienstzeiten 13. September: Heidelsheim, 17 Uhr, Ev. Stadtkir-
che Heidelsheim; Helmsheim, 10.45 Uhr Melanchthonkirche Helmsheim
Bitte halten Sie sich an die allgemein gültigen Abstands- und Hygi-
enevorschriften, diese finden Sie im Eingangsbereich der Kirchen
Weiterhin führen wir folgende Angebote fort:
- Offene Kirche Martinskapelle Heidelsheim und Melanchthonkirche 

Helmsheim täglich von 10 bis 18 Uhr.  
-  Angebote für Jugendliche auf Instagram @egj_heihel
- KiGo@Home: Das Sommerferienprogramm (Gebete und 7 Geschich-

ten) ist auf der Homepage unter
 ekg-heidelsheim.de/angebote/kigohome/ zu finden
- Homepages: ekg-heidelsheim.de und ekg-helmsheim.de, Ev. Landes-

kirche Baden: ekiba.de/kirchebegleitet
Termine/Wichtiges:
- Bite beachten Sie, dass der reguläre Gottesdienst am kommenden 

Sonntag in der Stadtkirche Heidelsheim erst um 17 Uhr stattfindet!
- Die Konfirmation der Helmsheimer Konfirmand/-innen findet am 13. 

September um 10 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim statt. Aufgrund 
der noch immer geltenden Abstandsregeln sind die Plätze sehr be-
grenzt. Wir bitten deshalb darum den Konfirmand/-innen mit ihren 
Familien und Verwandten den Vorrang für den Gottesdienstbesuch zu 
geben.

 
Vakanzvertreter  
 Foto: KG Hei und Hm

- Herzliche Einladung zum OpenAir Lobpreis.Abend am Dienstag, 15. 
September, um 19.30 Uhr. Dieser findet wieder auf einem Grundstück 
oberhalb des Wohngebiets Obermühlteich statt. Der Weg dorthin ist 
ab der Kreuzung bei der Kraichgaustr. 45 beschildert. Bei schlechtem 
Wetter wird der Lobpreis.Abend ausfallen. Den aktuellen Stand erfahrt 
Ihr unter https://lobpreisabend.ekg-heidelsheim.de.

Gebet
Wir beten für Sie! Wollen Sie, dass wir für Sie oder ein Ihnen wichtiges 
Anliegen beten, dann werfen Sie einen Zettel in die Zettelbox in der Mar-
tinskapelle oder Stadtkirche oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
gebet@ekg-heidelsheim.de.
Kinder: Material für einen KiGo@Home finden Sie unter: 
https://ekg-heidelsheim.de/angebote/kigohome

Evangelisches Pfarramt
Erreichbarkeit: Dienstag 9 bis 11 Uhr; Donnerstag 16 bis 18 Uhr, 
Telefon: (07251) 5168, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen!

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 13. September, „14. So. nach Trinitatis“,
10 Uhr: Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche mit Pfr. Achim Schow-
alter.
Für die Gottesdienste gelten die Abstands- und Hygieneregeln des Lan-
des. 
Bitte beachten Sie die aushängenden Hinweise und Anweisungen der 
Ordner und tragen Sie nach Möglichkeit eine Mund-Nase-Maske!
Offene Lutherkirche samstags zwischen 10 und 12 Uhr.
Es liegt ein Gebetsbuch für persönliche Anliegen aus.
Bitte beachten Sie unsere Abstands- und Hygiene-Hinweise!
Wir sind wieder zurück aus der Sommerpause und freuen uns, Sie 
und Euch willkommen zu heißen in unseren Gruppen und Kreisen:
CVJM-Posaunenchor:
Ensemble-Spiel: montags von 17.30 bis 18 Uhr, im Luthersaal,
Einzelunterricht: dienstags von 15.30 bis 18.30 Uhr im Luthersaal,
Probe Posaunenchor: mittwochs 19.00 bis 20.30 je nach Wetterlage 
CVJM-Platz/Lutherkirche, Ansprechpartner ist Georg Will, Tel: 13757.
Dienstag, 15. September,
19.30 Uhr: Probe Lutherchor im Luthersaal, Leitung Rebecca Liebrich, 
Tel: 3810186.
Donnerstag, 17. September,
19 bis 20.30 Uhr: 
Meditativer Tanz im Luthersaal, Leitung Conny Prenzlow, Tel: 85313.
Weitere Infos auch unter www.luthergmeeinde-bruchsal.de. Bitte beach-
ten Sie die geltenden Hygieneregeln und die Aushänge vor Ort.
Das Pfarramt ist urlaubsbedingt vom 1. bis 18. September folgen-
dermaßen besetzt:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr.
Sie erreichen uns unter: Tel: 07251/2004 bzw. unter
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Wir freuen uns, dass wir mit den entsprechenden Auflagen wieder Got-
tesdienste feiern können. Die Gottesdienste werden etwa 30 Minuten 
lang sein. Wir bitten, wenn es Ihnen möglich ist, um das Tragen von 
Schutzmasken. Alles Weitere erfahren Sie vor Ort oder auf unserer 
Homepage.
Gottesdienste
Sonntag, den 13. September
10 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
11.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
Die musikalische Gestaltung übernimmt die Schowalter-Band

Das Pfarramt erreichen Sie telefonisch zu den Bürozeiten 
(Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr) unter der Nummer 
(07251) 2479. Außerhalb der Bürozeiten steht Ihnen der Anrufbeantwor-
ter zur Verfügung, der zeitnah abgehört wird.  

Evangelische Kirchengemeinde 
Sta�ort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung.
Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause.
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Freitag, 11. September
19 Uhr Ka Junge Sternzeit (Herberger)
19 Uhr Ne Eucharistiefeier 

Samstag, 12. September 
Mariä Namen
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
14 Uhr Ka Feier der Trauung von Angelika Schulz und Alexan-

der Opolka (Wilhelm)
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend mit Erstkommunion 

von Emma Baumgärtner und Joceline Backhaus 

Sonntag, 13. September 
24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Erst-

kommunion von Greta Friedrich, Emma Schäfer und 
Elena Geißler

Montag, 14. September
Kreuzerhöhung
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Dienstag, 15. September
Gedächtnis der Schmerzen Mariens
19 Uhr Bü Eucharistiefeier 

Mittwoch, 16. September
Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. September
Hl. Hildegard von Bingen
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Firmanden auf der Kreuzwegwanderung
Am 13. August gingen einige 
Firmanden mit Diakon Stefan 
Baumstark um 18 Uhr zur 
Kreuzwegwanderung auf den 
Michaelsberg. Es gab unterwegs 
verschiedene Kreuzwegstationen, 
mit Themen, die die Jugendlichen 
auch heute beschäftigen: Angst, 
gefesselt sein, verhöhnt oder 
verspottet werden, verlassen sein, 
verurteilt werden ... alles wurde 
mit Blick auf den Leidensweg Jesu 
dikutiert, beleuchtet, beantwortet.
Auf die eigenen Probleme und 
Sorgen schauen, uns am Kreuz 
aufrichten und zum Vater em-
porblicken, das ist es, was zählt, 

denn: er hat uns nicht verlassen! Die Wanderung in einen Sommerabend 
hinein, mit Sonnenuntergangsstimmung auf dem Michaelsberg war ein 
besonderes Erlebnis, ein Gefühl, zu spüren, nicht alleine den Berg em-
por gegangen zu sein.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Freitag, 11. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 
19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 12. September,
Obergrombach St. Martin: 14 Uhr: Trauung des Brautpaares Sandra 
Neuberth u. Thorsten Schmid, Obergrombach (Pfr. Fritz); 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 13. September,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier Patrozinium - Verab-
schiedung und Neuaufnahme der Ministranten (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Montag, 14. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung
Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung der röm.-kath. Kirchengemein-
de Bruchsal Michaelsberg
Ort: Helmsheim, Pfarrzentrum
Datum: Dienstag, 15. September
Beginn: 19 Uhr
Zu dieser Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.
Tagesordnung

 
Sonnenuntergang und Sommer-
abend auf dem Michaelsberg  
 Foto: S. Baumstark

Das Pfarrbüro hat noch Urlaub bis 14. September. Der Pfarrer ist aber 
telefonisch erreichbar.
Das Gemeindehaus kann in begrenzter Personenzahl genutzt und ge-
bucht werden; z.B. Gr. & Kl. Saal zus. bis 40 Einzelpersonen bei 1,5 m 
Abstand; Gruppen oder Familien je nach Zusammensetzung.
Donnerstag, 10. September, 20 Uhr, Kirche: Kirchengemeinderats-
Sitzung
Sonntag, 13. September, Konfirmation mit Pfr. Müller:
Bei gutem Wetter: 10 Uhr auf dem bestuhlten Rathausplatz vor der 
Kirche, mit PosaunenChor.
Bei schlechtem Wetter in der Kirche: 9.30 Uhr (drei Mädchen) und 11 
Uhr (fünf Jungen), mit Orgel.
Der Rathausplatz und die Lutherstraße werden für den Straßenverkehr 
gesperrt; wir bitten um Verständnis und danken Stadt und Ortschaftsrat 
für ihre Unterstützung! Ein Video von der Konfirmation ist verfügbar ab 
circa 14. September via www.kg-staffort-buechenau.de.
Dienstag, 15. September, 20 Uhr, Kirche: KirchenChor-Probe
Mittwoch, 16. September, 19.30 Uhr, Kirche: PosaunenChor-Probe
Sonntag, 20. September, Gottesdienst mit Pfr.i.R. Andreas Wellmer. 
Seit August dürfen landeskirchenweit alle in Gottesdiensten drinnen 
bei zwei Metern Abstand MIT Maske FREIWILLIG zwei Lieder MIT-
SINGEN! Dazu müssen wir die Namen aller Anwesenden notieren und 
für vier Wochen geschützt aufheben. Bitte füllen Sie Ihr Anmeldeblatt 
gleich am Platz aus.
Die Ev. Kirche in Staffort ist täglich 9 bis 18 Uhr geöffnet. Aktuell gül-
tige Hygiene- und Abstandsregeln sind im Windfang zu lesen.
„Kirche begleitet.“ Auch in Krisenzeiten ist die Evangelische Kirche für 
Sie da.
Ein Geistliches Wort und Vieles mehr finden Sie unter www.ekiba.de 
und www.ekiba.de/kirchebegleitet.
ACHTUNG: Einige EKUJA – Jungscharen/Jugendgruppen treffen 
sich in und nach den Ferien und laden ihre Mitglieder direkt dazu ein. 
Interessierte wenden sich bitte an unsere Jugend-Älteste Melanie Ernst, 
melernst@gmx.de, 0172-3875972.
Unsere Landesbischöfe rufen zur „KONFI-SCHUBLADEN-CHAL-
LENGE“ alle Konfis auf, in ihren Gemeinden bis November mindes-
tens 38.000 gebrauchte Handys zu sammeln - also circa eins pro 
Konfirmand. Gelingt es, gibt's für 
alle Teilnehmenden eine Wohn-
zimmerdisco mit DJ Faith per 
Livestream. In Deutschlands 
Schubladen liegen 199 Millionen 
gebrauchte Handys ungenutzt he-
rum, mit wichtigen Rohstoffen, die 
wiedergewonnen werden können. 
Der Erlös dient nachhaltigen Ge-
sundheits- und Bildungsprojekten 
in Afrika. 
Infos: www.handy-challenge.de

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 13. September, 10.45 Uhr: Gottesdienst im Freien auf dem 
CVJM-Platz mit M. Bei Regenwetter entfällt der Gottesdienst!

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 10. September, 18.30 Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim 
(Bolzplatz neben der Sporthalle)
Mittwoch, 16. September, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 17. September, 18.30 Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim 
(Bolzplatz neben der Sporthalle)

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 Email: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, Email: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 10 Uhr und Donnerstag: 16.30 bis 19 Uhr
Unsere Gottesdienste vom 10. bis 17. September

Donnerstag, 10. September
10 Uhr Ne Eucharistiefeier Probe Erstkommunionkinder für 

Samstag 12. September
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
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Meditative Sitzung zum Thema: „ Zur Freiheit der Kinder Gottes berufen!“
Bitte Kugelschreiber mitbringen!
Mit freundlichen Grüßen
Bernhard Bannholzer

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg  
St.-Maria-Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert zum Ferienende
Am Sonntag, 13. September, lädt 
das Heidelsheimer Orgelforum 
in die katholische Pfarrkirche St. 
Maria Heidelsheim, Schwaben-
straße 18, um 19 Uhr zu einem 
Orgelkonzert mit Barbara Ludwig 
ein. Im Konzert erklingen Werke 
wie „Grote God Suite“ von Grimo-
aldo Macchia, „Ein feste Burg ist 
unser Gott“ op.46 von Karl – Pe-
ter, die „Chilla Suite romantique“ 
von Denis Bédard, „Danke“ von 
Susanne Kugelmeier und Werke 
anderer zeitgenössischen Kompo-
nisten. Barbara Ludwig studierte 
Musik an der Musikhochschule 
Karlsruhe, am Conservatorium in 
Wintertur und an der Musikhochschule in Mailand und ist Organistin an 
der Bruchsaler Lutherkirche sowie Musiklehrerin an der Musikschule in 
Phillippsburg. Die Konzertdauer beträgt etwa eine Stunde. Beim Betre-
ten der Kirche ist ein Mund- Nasenschutz zu tragen. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Forum älter werden
Herzliche Einladung
zum Vortrag von Gem.Ref. Marie Luise Gallinat-Schneider: „Hildegard 
von Bingen – Mystikerin vom Rhein“ am 17. September, 14 Uhr, in der 
Kirche St. Anton.
Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit!
Liebe Grüße ihr Seniorenteam
Gottesdienste
Donnerstag, 10. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 11. September,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 12. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler) Nur mit 
Mundschutz!
Sonntag, 13. September,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 12.30 Uhr: Hl. Messe 
der afrikanischen Gemeinde (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Zwick)
Montag, 14. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 15. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon Wil-
helm)
Mittwoch, 16. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 17. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudon-
né) mit NGL Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

 
Barbara Ludwig Foto: A. Konigorski

KjG St. Peter und Paul
Rückblick auf ein ganz besonderes Zeltlager der KjG
Das zweiwöchige Zeltlager war auch dieses Jahr wieder das absolute 
Highlight der KjG St. Peter und Paul Bruchsal. Diesmal ging es vom 24. 
August bis zum 4. September auf einen Zeltplatz in Tunau (Kressbronn), 
einem kleinen Ort direkt am Bodensee. Mit allen Kindern, Jugendlichen, 
dem Betreuer-, Küchen- und Einkäuferteam waren insgesamt etwa 60 
Personen auf dem Platz.
Zwar zählte die Gruppe offiziell als ein Haushalt, trotzdem war es wegen 
Corona dieses Jahr ein wenig anders: So mussten bei der Essensausga-
be beispielsweise Masken getragen werden, Spielzeuge und Kontaktflä-
chen wurden regelmäßig desinfiziert, täglich wurde Fieber gemessen und 
auch eine Nachtwache gab es dieses Jahr nicht, da ja eh niemand zu Be-
such kommen durfte, um nachts heimlich die Zelte abzubauen. Aber hat 
es deshalb weniger Spaß gemacht? Ganz und gar nicht! Tagesausflüge, 
Stationslauf, der legendäre Casinoabend, lustiges Tages- und Abendpro-
gramm – das alles war auch mit Vorsichtsmaßnahmen möglich.
Die KjG St. Peter und Paul Bruchsal bedankt sich bei allen, die dieses 
tolle Lager ermöglicht haben und freut sich schon sehr auf nächstes 
Jahr!
PS: Alle kommenden Veranstaltungen der KjG sind auf 
www.kjg-peterundpaul.de zu finden.

 
KjG Zeltlager 2020 Foto: Michelle Runck

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Sonntag 13. September
10.30 Uhr: Herbstmissionsfest on Tour, Gottesdienst mit Sebastian 
Proß, Missionar in Papua Neuguinea. Der Gottesdienst findet im Ge-
meindehaus Pfälzer Str. 15 a statt.
Achtung: Corona Schutzkonzept sieht folgende Maßnahmen vor:
Beim Betreten und Verlassen des Gemeinschaftshauses bitte Mund-
Nasen-Bedeckung tragen.
Es kann nur eine begrenzte Anzahl an Gottesdienstbesuchern zugelas-
sen werden, um die Abstände zwischen den Sitzplätzen zu garantieren. 
Bedingt durch neue Verordnungen bzgl. Gottesdiensten in BW kann es 
kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes 
Programm.
Kinder und Jugendliche, für die nächste Woche die Schule (wieder) 
beginnt, bekommen eine Überraschung.
Montag, 14. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 15. September
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 16. September
10 Uhr: Es findet noch kein Frauenkreis statt
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)
Freitag, 18. September
15 Uhr: Generation plus: „Namibia – Highlight in Afrika zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart“, mit Traugott Schlecht
Alle bisherigen Gottesdienste des Liebenzeller Gemeinschaftsverban-
des können unter www.lgv.org weiterhin angesehen werden.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lieben-
zeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 13. September:
18 Uhr: Open-Air-Gottesdienst gemeinsam mit der Evangelisch-metho-
distischen Kirche und der Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. auf 
dem CVJM-Platz in Bruchsal (neben der Gartengolfanlage). Während 
der Predigt haben die Kindergarten- und Grundschulkinder ihren eige-
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gesellschaftlichen Leben gezeigt und so ihren Dank ausgedrückt hat. 
Ein Dank für Deutschland, dem Land, in dem viele Mitglieder der Lajna 
Imaillah eine neue Heimat gefunden haben, nachdem sie in ihrer (Ge-
burts-) Heimat aufgrund ihrer friedlichen Glaubensausübung grausam 
verfolgt wurden.
Im April, in den Anfängen der Corona Pandemie sind viele unserer Frau-
en am Projekt „Behelfsmasken nähen“ beteiligt gewesen. Bundesweit 
fertigen diese Stoffmasken an, um diese dann an Einrichtungen wie 
Krankenhäuser, DRK, Feuerwehr, Altenheime, Flüchtlingsunterkünfte 
und andere zu spenden. Eben dort, wo der Bedarf an Masken sehr hoch 
ist. So sind Ende April circa 54.523 Masken gespendet worden.
Wir sind immer bereit zu helfen wo Hilfe benötigt wird.

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Nach einer längeren Auszeit unserer Serie „Die Bibel“ beginnen wir am 
kommenden Sonntag mit dem Johannesevangeliums. Herzliche Einla-
dung zu unserem Gottesdienst am 19. Juli. Der Gottesdienst beginnt 
um 10.30 Uhr.
Predigt: Daniel Krug
Das Thema ist noch offen.
KinderKirche findet aufgrund der aktuellen Situation nicht statt.
Kirche für Bruchsal - evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de
Die Bibel
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am 13. September. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Einlass ist ab 10.20 Uhr
Predigt: Daniel Krug.
Thema: „Keine Panik, das Ende wird herrlich“.
KinderKirche findet aufgrund der aktuellen Situation nicht statt.
Kirche für Bruchsal - evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Information
Um den behördlichen Auflagen und dem Infektionsschutzkonzept Ge-
nüge zu leisten, können zur Zeit leider nur angemeldete Teilnehmer die 
Gottesdienste besuchen. Daher werden bis auf Weiteres jeden Sonntag 
zusätzlich zentrale Video-Gottesdienste angeboten, die per Livestream 
und Telefonübertragung empfangen werden können.
• Link zum YouTube-Kanal: www.youtube.com/c/naksueddeutschland

Gottesdienste
Sonntag, 13. September
9.30 Uhr
unter dem Leitgedanken „Das Reich Gottes“
Bibelwort: Dein Reich komme. (Matthäus 6,10)
10 Uhr
Video-Gottesdienst
Mittwoch, 16. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott erfüllt seine Verheißungen!“
Bibelwort: Darum ermahne ich euch, etwas zu essen; denn das dient zu 
eurer Rettung; es wird keinem von euch ein Haar vom Haupt fallen. Und 
als er das gesagt hatte, nahm er Brot, dankte Gott vor ihnen allen und 
brach‘s und fing an zu essen. (Apostelgeschichte 27,34.35)
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

nen Kindergottesdienst. Bei schlechtem Wetter fällt der Gotrtesdienst 
aus. Bei Unsicherheit können die aktuellsten Informationen entweder 
auf unserer Homepage www.stadtmission.de gelesen oder bei unserem 
Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann unter matthias.luedemann@
lgv.org erfragt werden.
Laufende Veranstaltungen
Dienstag, 15. September:
19 Uhr: Jugendgruppe
20.30 Uhr: Hauskreis II
Donnerstag, 17. September:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
Freitag, 18. September:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
20 Uhr: Hauskreis I
20 Uhr: Hauskreis III
Weitere Hinweise
Bei allen Veranstaltungen sind die Bestimmungen der aktuell geltenden 
Corona-Verordnung zu beachten, v.a. beim Betreten und Verlassen der 
Veranstaltung ist der Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlichsein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen finden - sofern nicht anders angegeben - in 
unseren Räumen in der Talstraße 6 statt - herzlich willkommen! Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Information
Um den behördlichen Auflagen und dem Infektionsschutzkonzept Ge-
nüge zu leisten, können zur Zeit leider nur angemeldete Teilnehmer die 
Gottesdienste besuchen. Daher werden bis auf Weiteres jeden Sonntag 
zusätzlich zentrale Video-Gottesdienste angeboten, die per Livestream 
und Telefonübertragung empfangen werden können.
• Link zum YouTube-Kanal: www.youtube.com/c/naksueddeutschland

Gottesdienste
Sonntag, 13. September
9.30 Uhr
unter dem Leitgedanken „Das Reich Gottes“
Bibelwort: Dein Reich komme. (Matthäus 6,10)
10 Uhr
Video-Gottesdienst
Mittwoch, 16. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott erfüllt seine Verheißungen!“
Bibelwort: Darum ermahne ich euch, etwas zu essen; denn das dient zu 
eurer Rettung; es wird keinem von euch ein Haar vom Haupt fallen. Und 
als er das gesagt hatte, nahm er Brot, dankte Gott vor ihnen allen und 
brach‘s und fing an zu essen. (Apostelgeschichte 27,34.35)
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, 
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Ahmadiyya Gemeinde

Muslimische Frauenorganisation möchte Unterstützung und Hilfe 
anbieten
Die Corona Pandemie hatte in Deutschland und weltweit einschnei-
dende Folgen für jeden von uns; sei es in unserem Alltag, auf unserer 
Arbeit oder der Ausübung unserer jeweiligen Religion. So sind schon 
das jüdische Pessachfest und das christliche Ostern und nun auch der 
diese Woche beginnende muslimische Fastenmonat Ramadhan in diese 
schwere Zeit gefallen. Doch die Pandemie lässt Menschen aller Natio-
nen ungeachtet ihrer Herkunft oder Religionszugehörigkeit weltweit zu-
sammenwachsen, ihre Sorgen und Schmerzen miteinander teilen und 
füreinander da sein.
Viele gemeinnützige Projekte fangen die Not von Bedürftigen auf, eh-
renamtliche Tätigkeiten stärken das Gemeinschaftsgefühl und geben 
in Zeiten von Unsicherheit Unterstützung und Zuversicht. All diese 
Bemühungen sind elementar notwendig für unsere demokratische Ge-
sellschaft. Die Lajna Imaillah, Frauenorganisation der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat Deutschland, ist eine von diesen Gruppen, die für Deutschland 
da ist und ihren Beitrag leistet. Blutspendenaktionen und Nachbar-
schaftshilfe, sind Projekte, mit denen die Frauenorganisation gegen-
wärtig aktiv ist und auch in der Vergangenheit schon Engagement am 

Info

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es?
Was geschah?
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung?
Warten auf Rückfragen! iii
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AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Angebote im September
Verwitwet mitten im Leben 
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 21. September, von 19 
bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Bitte um Anmeldung
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Sonntag, 27. September, von 15 bis 17 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Bitte um Anmeldung
Informationen, Anfragen und Anmeldungen unter Telefon: 07251 - 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Bambini und Aktive starten wieder 
Nach einer langen Pause starten 
unsere Jüngsten (drei bis sechs 
Jahre, Jungen und Mädchen) 
wieder mit dem Training. Das 
Training besteht hauptsächlich 
aus Bewegungsspielen, Koordi-
nationsübungen und langsames 
heranführen ans Ringen. Die Trai-
ningszeit ist jeweils dienstags von 
17 bis 17.45 Uhr. Teilnahme nur 
nach Voranmeldung bei unserem 
Jugendleiter möglich. 
jugendleiter@asv-bruchsal.de.
Die Aktiven starten ebenfalls wieder jeweils dienstags und donnerstags 
von 19.30 bis 21 Uhr und stehen allen Interssierten ab 14 Jahren offen. 
Viele ringerische MMA Elemente werden im Training gezeigt und danach 
die Gemeinschaft gepflegt. Weitere Infos über:  
presse@asv-bruchsal.de
Dusche für Mädchenumkleide
Unsere Spendenaktion auf der Plattform www.better-place.org/de 
zum Umbau unserer Umkleiden schreitet voran. Über die Hälfte der be-
nötigten Summe haben wir bereits erhalten, dennoch würden wir uns 
über weitere Spenden sehr freuen. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Sparkasse Kraichgau, Versicherungsbüro Ghadiri Gondelsheim, 
Gartengestaltung Oliver Derendorf Malsch, Ringermuseum Schif-
ferstadt und den Privatspenden der Familien Jung, Spänle, Widmann 
und natürlich kann auch anonym gespendet werden. Eine Spendenquit-
tung wird automatisch generiert.
ASV Gaststätte macht Betriebsferien
In der Woche vom 26. September bis 5. Oktober hat unser Wirt Lars 
eine Woche wohlverdienten Urlaub. Bis dahin ist weiterhin unser schö-
ner Biergarten geöffnet von dienstags bis samstags ab 17 Uhr und sonn-
tags ab 10 Uhr, sowie das Innenrestaurant. Schauen Sie doch einfach 
mal vorbei und überzeugen Sie sich selbst.  

1. Bruchsaler Budo Club

Unsere Trainings
Unter dem Motto „Neues entdecken, Altes wiederauffrischen oder ein-
fach in Bewegung bleiben“ starten wir voll motiviert nach den Sommer-
ferien in unseren Trainings wieder durch.

 
Sechsjährige Mädchen beim Rin-
gen Foto: ASV

Sei auch du dabei. Bei einem kostenlosen Probetraining ist es möglich 
unsere Sportarten kennen zu lernen.
Spezielle Anfangstermine zum Einsteigen gibt es beim Tai Chi und bei 
der Selbstverteidigung. Für Tai Chi treffen sich Anfänger oder Wieder-
einsteiger am Dienstag, 15. September, um 19.45 Uhr. Für die Selbst-
verteidigung gibt es ab Dienstag, 22. September, um 19 Uhr einen 
Einstiegskurs. Erwachsene ab 16 Jahren können an zehn Abenden ein-
fache, effektive und praxisnahe Techniken zur Selbstverteidigung ken-
nen lernen. Zu finden sind wir in der Schwetzinger Straße 56 in Bruch-
sal. Informationen gibt es telefonisch unter 07251/83838 oder per Mail  
info@bruchsaler-budoclub.de
Neue Trainingszeit für die Jugend
Selbstverteidigung, Schlagtechnik, Partnerübungen, Pratzentraining 
und einiges mehr gibt es nach den Sommerferien dienstags von 18 bis 
19 Uhr für die Jugend ab elf Jahren. Dabei werden wir Karatetechniken 
erlernen und zur Anwendung bringen. Klingt interessant? Dann zu ei-
nem kostenlosen Probetraining vorbeikommen. Infos telefonisch unter 
07251/83838 oder per Mail info@bruchsaler-budoclub.de

Caritasverband Bruchsal

Offene Sprechstunde in der Tafel Philippsburg
Ab September findet jeden ersten und letzten Montag im Monat von 
9 bis 12 Uhr eine offene Sprechstunde in der Tafel Philippsburg statt. 
Daniela Gärtner, Schuldnerberaterin vom Caritasverband Bruchsal berät 
kostenlos und vertraulich. „Niemand muss in einer schwierigen Situa-
tion alleine zurechtkommen. Bei allgemeinen Fragen, Problemen oder 
finanziellen Nöten bin ich für Menschen da, die Rat suchen,“ so Daniela 
Gärtner. Das Angebot richtet sich nicht nur an Tafelkund/-innen, son-
dern an alle, die Gesprächsbedarf haben und Hilfe benötigen. „Ich hoffe, 
dass unsere kostenlose und unverbindliche Sprechstunde vor Ort, die 
Hemmschwelle senkt, Hilfe und Beratung in Anspruch zu nehmen,“ so 
Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs.  

 
Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs, Daniela Gärtner und stell-
vertretender Tafelleiter Dennis Stahn (v.l.) Foto: CV / Hermann

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Immer ein offenes Ohr – Sprechstunde in Wiesental
Ab Mitte Oktober bietet der Öku-
menische Hospiz-Dienst (ÖHD) 
eine Sprechstunde im Franziskus-
haus in Wiesental an. Jeden Diens-
tagvormittag ist ÖHD-Koordinato-
rin Claudia Kraus für Sie da und 
berät über palliative Versorgung, 
Hilfsmöglichkeiten bei Schwers-
terkrankungen, hospizliche Be-
suchsdienste, Trauer etc. Zudem 
erhalten Sie Informationen über 
den letzten Hilfe Kurs und über das 
Ehrenamt Hospizbegleitung.
„Für uns ist es besonders wichtig, 
immer ein offenes Ohr zu haben 
und den Betroffenen und deren 
Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen,“ so Claudia Kraus.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst in Trägerschaft des Caritasverbandes 
Bruchsal und des Diakonischen Werkes bietet eine einfühlsame Unter-
stützung in der letzten Lebensphase.
Die Sprechstunde wird im Franziskushaus, Schanzenstraße 1a, 68753 
Waghäusel-Wiesental stattfinden. Claudia Kraus ist zu erreichen unter 
der Telefonnummer: 07251 8008 58.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

DRK bittet dringend um Blutspenden
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände der Blut-
konserven in den letzten Tagen stark gesunken. Ursachen seien die 

 
ÖHD – Koordinatorinnen Tanja 
Wolbert und Claudia Kraus (v.l.) 
 Foto: ÖHD
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 7. Wahlen
 für 2 Jahre a) 1. Vorsitzende b) Hauptkassier(erin)
 für 1 Jahr: c) stellvertretende/r Vorsitzende/r
 8. Wahl der Kassenprüfer/in
 9. Bestätigung der Beisitzer
10. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
11. Bestätigung des/der Gesamtjugendleiters(in)
12.  Satzungsänderung nach Vorgabe des Finanzamtes*: Ergänzung in 

§16 Abs.3: „ … Bei Auflösung oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke fällt das Vermögen …“

13. Behandlung der eingegangenen Anträge
14. Verschiedenes
15. Schlusswort
Direkt im Anschluss findet die Ehrung langjähriger Mitgliedschaften des 
Vereins statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches 
Erscheinen unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK 
Bruchsal dokumentieren.
Karl Heinz Bötsch, Vorsitzender
Martin Bischoff, Geschäftsführer

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Faire Nachhaltigkeitsmeile – zur Fairen Woche 2020
Am Samstag, 19. September, von 
9 bis 13 Uhr veranstalten EineWelt-
Partnerschaft Bruchsal e.V., Pa-
rents For Future Bruchsal und der 
Initiativkreis Energie Kraichgau e.V. 
im Rahmen der Fairen Woche 2020 
eine Nachhaltigkeitsmeile. Auf der 
Kaiserstraße, nur wenige Schrit-
te vom Bruchsaler Wochenmarkt 
entfernt, zeigen die drei Gruppen 
aus unterschiedlichen Perspekti-
ven Aspekte der Nachhaltigkeit, 
stellen Infos zu ihrer Arbeit und zu 
verschiedenen Aktionen vor und 
wollen mit den Bruchsaler/-innen 
ins Gespräch kommen.
Passend zum Jahresthema „Fairer 
Handel und das gute Leben“ der diesjährigen Fairen Woche wird der 
Blick einerseits auf die politischen Rahmenbedingungen des Wirtschaf-
tens gelegt, gleichzeitig sollen Antworten auf die Frage „Was brauche 
ich für ein gutes Leben?“ gesucht werden.
Die EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. tritt mit dem Engagement 
für den Fairen Handel dem gedankenlosen Konsum entgegen. Auf ei-
ner großen Weltkugel können Passant/-innen mit gebotenem Abstand 
ihre Antworten auf die Frage notieren. Die Texte werden anschließend 
im Schaufenster des Weltladens ausgestellt. Wer möchte, kann sich mit 
seinem Statement fotografieren lassen.
Parents for Future informieren über politische Handlungsmöglichkeiten 
gegen die Erderhitzung und geben Tipps für klimafreundliches Verhal-
ten. Außerdem wollen sie mit der Aktion für den Klima-Streik am Freitag, 
25. September, auf dem Bruchsaler Marktplatz mobilisieren. Der Initia-
tivkreis Energie Kraichgau e. V. setzt seinen Schwerpunkt darauf, was 
jede/-r tun kann, um die Energieversorgung nachhaltiger zu machen und 
die Energiewende voranzubringen. 
Für weitere Infos und Kontakt: www.weltladen-bruchsal.de; 
www.energie-kraichgau.de; https://parentsforfuture.de/de/bruchsal).

Förderverein Lernort Bergfried Bruchsal

Förderverein Lernort Bergfried gegründet
Kürzlich wurde im Atrium am Bergfried der „Förderverein Lernort Berg-
fried Bruchsal“ gegründet. Der Verein will das mutige Eintreten vieler 
Menschen für Freiheit, Bürgerrechte und Demokratie, das sich über 
mehrere Jahrhunderte in der Stadtmitte von Bruchsal abgespielt hat, 
aufarbeiten und zukunftsträchtig präsentieren. Der Verein sieht sich dem 
früheren Bundestagspräsidenten Norbert Lammert verpflichtet, der bei 
der Eröffnung der 16. Bundesversammlung am 12. Februar 2017 folgen-
des erklärte: „Zum historischen Werden Deutschlands gehört im Übrigen 
auch seine zwar wechselvolle, aber beachtliche Freiheits- und Demo-
kratiegeschichte. Ihr angemessen und würdig zu gedenken, ist ebenso 
unverzichtbar wie konstruktiv für das Selbstverständnis unserer Nation.“ 
Der Förderverein möchte in diesem Sinne die wechselvolle Geschichte 
Bruchsals von den mittelalterlichen Bauernkriegen über die bürgerliche 
Revolution der Jahre 1848/49 bis über die NS-Zeit und die Gründung 
der Bundesrepublik Deutschland aufarbeiten und in einem Lernort „Frei-
heit, Bürgerrechte und Demokratie“ dokumentieren. Zum ersten Vorsit-
zenden des Vereins wurde der Bruchsaler Journalist Rainer Kaufmann 
gewählt. Weitere Vorstandsmitglieder sind Kreisrat Eberhard Schneider 
aus Bruchsal und Özgür Sahin aus Helmsheim. Der Förderverein arbei-
tet eng mit der Geschichtswerkstatt Bruchsal zusammen und mit dem 
Förderverein „Haus der Geschichte der Juden Badens“. In den nächsten 
Wochen will der Förderverein ein Arbeitsprogramm und ein erstes Kon-

 
Die 17 Nachhaltigkeitsziele – eines 
davon ist Nachhaltiger Konsum 
und Produktion sollen unsere Erde 
lebenswert erhalten Foto: pixabay

anhaltende Urlaubszeit, die hohen Temperaturen der letzten Wochen 
sowie der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, da zahlreiche Räum-
lichkeiten aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht genutzt werden 
können. Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung 
und Lebensrettung aber oftmals das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, 
Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neuge-
borene – die Liste der Patienten ist schier unendlich. Täglich werden für 
Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Durch den 
aktuell hohen Bedarf in den Kliniken werden dringend Blutspenden be-
nötigt. Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am Mittwoch, 
16. September, von 14.30 bis 19.30 Uhr in die Städtische Sporthalle, 
Schwetzinger Str. Am Sportzentrum 3, 76646 Bruchsal ein.
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Be-
teiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet 
die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung 
statt: https://terminreservierung.blutspende.de/m/bruchsal-sporthalle.
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in Absprache 
mit den Aufsichtsbehörden unter den höchsten Hygiene- und Sicher-
heitsstandards durchgeführt. Die Mitarbeiter sind für derartige Situatio-
nen besonders geschult. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen!
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich gesund 
und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht zur Blutspende zu-
gelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten 
oder sich in den letzten Wochen einen Risikogebiet aufgehalten haben, 
müssen Sie bitte bis zur nächsten Blutspende vier Wochen pausieren.
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der kostenfreien Service-Hotline 
unter 0800-1194911 zur Verfügung. 
Zusätzliche Informationen finden Sie auch im Internet unter: 
www.blutspende.de/informationen-zum-coronavirus.

Diakonisches Werk Bruchsal

Lust auf ein interessantes Ehrenamt? 
Einführungskurs in das Betreuungsrecht
Veranstaltung des Diakonievereins für rechtliche Betreuungen im 
Landkreis Karlsruhe
Die Betreuung von Menschen, die wegen Krankheit oder Behinderung 
ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe, die persönlichen Einsatz und soziale Kompetenz 
erfordert. Daher bietet das Diakonische Werk im Landkreis Karlsruhe 
einen Einführungskurs „Rechtliche Betreuung für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger“ an.
Die Veranstaltung ist gedacht für diejenigen, die in Erwägung ziehen, 
eine Betreuung zu übernehmen, die bereits eine Betreuung ausüben und 
die als Familienangehörige davon betroffen sind.
Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist das Thema „Aufgaben und Pflich-
ten“ des ehrenamtlichen Betreuers.
Der Einführungskurs findet am Samstag, 26. September, von 10 
bis 15.30 Uhr in den Räumlichkeiten des Diakonischen Werkes in 
Bruchsal, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal, statt
Teilnahmekosten entstehen keine!
Weitere Informationen und Anmeldebestätigung erhalten Sie beim 
Diakonischen Werk in Bruchsal, Sonja Gutmann Tel. 07251 91500,  
bruchsal@diakonie-laka.de oder beim Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Claudia Zipf Tel. 07243 54950, ettlingen@diakonie-laka.de.
Aufgrund der Corona Pandemie können kurzfriste Änderungen oder 
Absagen erfolgen. Es besteht Schutzmaskenpflicht und die Hygi-
enevorschriften sind einzuhalten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der DJK Bruchsal 
im Hans Mönch Heim
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal,
das Geschäftsjahr 2019 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende gegangen. 
Über die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen sollen Sie Bericht 
erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 25. September, um 19.30 Uhr in unsere DJK Vereinsgaststätte 
im „Hans Mönch Heim“ ein.
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 18. September 
beim Vorsitzenden schriftlich eingegangen sein.
TAGESORDNUNG:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden H. Bötsch
 2. Totengedenken
 3. Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
 4. Berichte
 a) Jahresbericht der Vorstandschaft
 b) Bericht der Abteilungsleiter
 c) Kassenbericht / Bericht der Hauptkassiererin
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
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zept für den geplanten Lernort zur Diskussion stellen und in die kom-
munal-politische Diskussion einbringen. Mit diesen Ansätzen zur lokalen 
Geschichts-Aufbereitung, die eingebunden sind in die „wechselvolle, 
aber beachtliche Freiheits- und Demokratiegeschichte“ Deutschlands, 
sieht der Förderverein eine Chance für Bruchsal, die bisherigen Erzäh-
lungen von Barockschloss und Spargel, um einen wirklich nachhaltigen 
Aspekt zu erweitern, einen Aspekt, mit dem sich die Stadt – ganz im 
Sinne von Norbert Lammert - auch überregional und international einen 
interessanten Namen machen kann. Dies kann und wird auch der Attrak-
tivität der Innenstadt zugute kommen, die sich auf Dauer nicht alleine auf 
Handel und Gastronomie wird stützen können. Es wird auch besonde-
rer kultureller Anziehungspunkte bedürfen, wenn Bruchsals Innenstadt 
weiterhin belebt bleiben soll. Mehr Informationen auf: www.bruchsal-
bergfried.de. E-Mail: lernort-freiheit@bruchsal-bergfried.de.

 
 Foto: Förderverein Lernort Bergfried

Haus & Grund Bruchsal-Philippsburg

Bio-Tonne - Wichtige, klarstellende Informationen
Nach den Mitteilungen des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises 
Karlsruhe muss ab Januar 2021 innerhalb des Zuständigkeitsbereichs 
der Bio-Abfall getrennt entsorgt werden. Die Anschaffung der Bio-Tonne 
soll indessen freiwillig sein.
Der sich daraus ergebende Widerspruch wurde in einem persönlichen 
Gespräch mit Herrn Björn Wamser vom AWB am 3. Spetmber im Immo 
Center von Haus & Grund Bruchsal-Philippsburg geklärt. Danach gilt:
Ab Januar 2021 ist Biomüll getrennt zu entsorgen. Er darf nicht in die 
Restmülltonne, schon gar nicht in die Wertstofftonne eingeworfen werden.
Wer seinen Biomüll nicht selbst im eigenen Garten kompostiert oder sich 
für das angebotene Bringsystem entscheidet muss eine Bio-Tonne an-
schaffen.
Vermieter müssen ihre Mieter entsprechend informieren und mit diesen 
die Details abstimmen.
Verwalter von Wohnungseigentumsanlagen müssen in der nächsten Ei-
gentümerversammlung einen Beschluss über die Entsorgung des Bio-
mülls herbeiführen.
Bei der Bestellfrist bis 15. September handelt es sich um keine Aus-
schlussfrist. Wer später bestellt, muss jedoch damit rechnen, dass die 
Bio-Tonne nicht bereits zum 1. Januar 2021 zur Verfügung steht.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bietet an, unter der Telefonnummer 0800  
2 98 20 40 oder per Mail über awb@die-biotonne.de einen Beratungster-
min vor Ort zu vereinbaren.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Sonntagswanderung fällt aus
Die für den 13. September geplante Sonntagswanderung fällt aus!
K.-H.O.
Bewegungs- und Gedächtniskurse trotz Corona-Einschränkungen?
Liebe Kursteilnehmer und solche, die es 
werden wollen,
zurzeit sind die Hygienevorschriften sehr 
eng gefasst. Wir wissen noch nichts über 
die mögliche Anzahl der Teilnehmer in der 
Turnhalle Pestalozzi-Schule und dem Gym-
nastikraum der AOK. Ebenfalls unbekannt 
ist, wann das Hallenbades Heidelsheim 
wieder geöffnet wird. Wir werden Sie zeit-
nah zu informieren!
Unser Gedächtnistraining unter Leitung von Patricia Geissler wird 
wahrscheinlich verlegt, da unsere Geschäftsstelle zu klein ist. Wir haben 
einen passenden Raum für die geänderte Anfangszeit gefunden. Wir 
werden diesen Kurs auf Samstagvormittag umzustellen.

Im Gymnastikraum St. Paul können wir zurzeit maximal 17 Teilnehmer 
bzw. eine Person auf fünf Quadratmetern aufnehmen. Umkleiden dür-
fen nicht benutzt werden. Teilnehmer der vergangenen zwei Kursblöcke 
werden bevorzugt.
Folgende Kurse wollen wir anbieten:
Montag: Pestalozzi-Schule
17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik (muss u.U. etwas vorverlegt werden)
St. Paul
18.30 Uhr Fascientraining (Kursstart am 28. September) 
Dienstag: St. Paul Gymnastikraum
17.30 Uhr SmoveyFitness (Leitung: Carola Becker)
18.48 Uhr Gesund und fit (Leitung: Carola Becker)
Mittwoch: Gymnastikraum der AOK
15 Uhr Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit
St. Paul
18.45 Uhr Hatha-Yoga (Leitung Ben Freyschmidt)
Donnerstag: Hallenbad Heidelsheim
17 Uhr Wassergymnastik (Leitung Uschi Balduf)
18 Uhr Aqua-Jogging (Leitung Mirijam Rötten)
19 Uhr Aqua-Jogging (Leitung Mirijam Rötten)
20 Uhr Aqua-Jogging (Leitung Mirijam Rötten)
St. Paul
18.15 Uhr Hatha-Yoga (Leitung Monika Brands)
19.30 Uhr Hatha-Yoga (Leitung Monika Brands)
Einige Kurse können sich noch bezüglich Wochentag, Uhrzeit und Ort 
Corona bedingt ändern!
K.-H.O.
Tel.: 07251 358250
Busausflug nach Mainz
Wegen der Corona-Pandemie musste der Busausflug nach Mainz am 
25. April ausfallen. Nun dürfen wir ihn am 26. September - gleiche Ab-
fahrt Ort und Zeit - unter Maskenpflicht nachhlolen. Wir gehen davon 
aus, dass diejenigen, die sich nicht abgemeldet haben, daran teilneh-
men werden. (Stand der Dinge)
Falls Fragen auftauchen melden sie sich bei Herrn Mevius, Tel. 07251 
2375. Näheres auch in der Ausgabe in KW 38 oder 39.
Freundliche Grüße
Eckehard Mevius
Schwetzinger Str. 61, 76646 Bruchsal
Tel. 07251-2375
E.M.

Konvoi der Ho�nung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sehr erfolgreiche Woche unserer Hilfsorganisation!

 
Das Lade-Team des Containers mit Behindertenhilfsmitteln für Tadschi-
kistan.  Foto: M. Roelleke 

Montag, 31. August – Container mit Schulausstattung kommt an un-
serer neuen Berufsschule in Burkina Faso/Afrika an. St. Paulusheim 
Bruchsal hat uns den Container und unseren Frachtanteil bezahlt. Rest 
zahlte das BMZ in Bonn.
Dienstag, 1. September – BMZ genehmigt nach dreijähriger Antrags-
bearbeitung Bau und Betrieb eines Krankenhauses in Koudougou/
Burkina Faso und leistet einen Zuschuss von 447.449 Euro. Gesamt-In-
vestitionssumme 596.999 Euro. Unser Spendenanteil ist 106.908 Euro, 
die damit mehr als verfünffacht wird (596999:106908=5,6).
Mittwoch, 2. September – Beladung des Lastzuges Behinderten-
hilfsmittel an unserem Lager Karlsruhe und Transport über 6.300 km 
und sieben Landesgrenzen nach Tadschikistan. Fracht zahlt Caritas 
International in Freiburg.
Donnerstag, 3. September – Beladung eines Lastzuges mit Sam-
melgütern für Caritas Rumänien.
Freitag, 4. September – Spedition meldet Ankunft unseres Contai-
ners Behindertenhilfsmittel in Diredawa/Äthiopien. Unsere Koordina-
torin vor Ort, Dr. Sonja Küster bestätigt den Eingang.
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6. Bericht der Revision
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vereinsverwaltung
9. Anträge
10. Wahl der Wahlkommission
11. Vorstellung der Kandidaten
12. Neuwahlen
13. Schlusswort
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 10. Oktober bei der 
Vereinsleitung eingereicht werden. Wir bitten alle Mitglieder um ihre Teil-
nahme an der Hauptversammlung.
Für die Vereinsleitung
Norbert Zoz
Vorsitzender
Besuch der Sternwarte- Astronomiepark in Kraichtal – Oberöwisheim
Einladung für Mitglieder und Interessierte!
Besuch der Sternwarte- Astronomiepark in Kraichtal – Oberöwisheim 
am Samstag, 12.September, Treffpunkt: 18 Uhr (siehe Standort-Info)
Dauer: etwa zwei bis drei Stunden Getränke oder ein Vesper kann mit-
gebracht werden.
Aufgrund der Corona-Verordnungen müssen wir die derzeitigen Vor-
schriften beachten! Wir erhalten deshalb nur anschauliche Erklärungen 
an den Modellen. Die Sternenbilder können aus hygienischen Gründen 
leider nicht über das Teleskop angeschaut werden. Lasst euch überra-
schen – es wird bestimmt ein interessanter Abend.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um eine vorherige 
Anmeldung bis Donnerstag, 10. September:
Sandra und Rainer Müller, Tel. 07257/3020 oder E-Mail: 
rainer_sandramueller@web.de
Standort: Die Sternwarte befindet sich in 76703 Kraichtal, Ortsteil Ober-
öwisheim, im Gewann Kohlplatte Nr. 1 am Verbindungsweg nach Zeu-
tern, hoch oben in der Rebanlage.
Koordinaten: 49.168717, 8.699581 oder 49°10'07.4“N 8°41'58.5“E

 
Tafel Sternwarte Foto: Sternwarte Kraichtal

Die nächsten Termine: 
Montag, 14. September
Vorstandssitzung im NaturFreundehaus um 19.30 Uhr.
Samstag, 19. September
14 bis 17 Uhr Umweltdetektive, bitte ein kleines Vesper und etwas zu 
Trinken mitbringen.
Samstag, 26.09. 
Seniorentreffen, NaturFreundeHaus, Beginn 15 Uhr.
Sonntag, 27. September
von 14 bis 18 Uhr Auf den Spuren wilder Tiere, Wanderung am Eichel-
berg für geländegängige Familien ohne Kinderwagen. Treffpunkt am Na-
turFreundehaus Bruchsal
Info und Anmeldung: 
Peter Kneller, 0151 70173301 oder unter p.kneller@gmx.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Vincent Feigenbutz erfolgreich
Am Freitag, den 28. August fand 
in Berlin der Zwölf-Runden-Mit-
telgewichtskampf zwischen Vin-
cent Feigenbutz und Jama Saidi 
statt. Über mehrere Wochen hatte 
sich Vincent Feigenbutz im Pugi-
list Boxing Gym e. V. auf diesen 
Kampf vorbereitet.
Feigenbutz, der sich vor einigen 
Monaten von seinem langjährigen 
Manager Rainer Gottwald trennte, 
wollte bei seinem Fight gegen den 
27-jährigen Kölner Jama Saidi ei-
nen Neuanfang starten. Dies sollte 
letztlich auch gelingen: Von An-

 
Vincent Feigenbutz Foto: pr

Bitte unterstützen Sie auch weiterhin mit Geldspenden unsere vielfälti-
gen Hilfsprojekte in Afrika. Mit Hilfe zur Selbsthilfe sollen die Menschen 
befähigt werden, die Entwicklung ihres Landes eigenständig voranzu-
treiben.
Die Corona-Pandemie hat in Afrika den Mangel an Krankenhäusern 
offengelegt. Spenden Sie deshalb bitte für unser Klinikprojekt!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benötigen 
wir dringend Geldspenden und gebrauchte Rollstühle.
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Schreiben Sie als Verwendungszweck als Beispiel bitte „Klinik Burkina 
Faso“ und Ihre Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Nächste Sachspendensammlung: 
Freitag, 2. Oktober, 15 bis 18 Uhr, Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Trennung von Wohnheimbewohnern und ambulanten Beschäftigten 
in Werkstätten aufgehoben
Bunte Pflastersteine als Durchhaltebeweis
Während der Corona-Zwangspause in den Werkstätten der Lebenshilfe 
Bruchsal-Bretten e.V. boten Mitarbeiter der Werkstätten tagesstrukturie-
rende Maßnahmen für Bewohner der Wohnstätten an. Hier engagierte 
sich Bianca Herold, Arbeitserzieherin im Anerkennungsjahr, und norma-
lerweise im BBB tätig in besonderer Weise.
In Anlehnung an die bunt bemalten Steine, die häufig vor Schulen und 
Kitas vorzufinden waren, sollte etwas Dauerhaftes entstehen. Sieben Be-
wohner der Einrichtung gestalteten nach eigener Fantasie ihre Corona-
Pflastersteine, die jetzt an der Grünfläche vor der Hauptbetriebsstätte 
in Bruchsal gesetzt wurden. Die Corona-bedingte Trennung von Bewoh-
nern der Wohnstätten und ambulanten Mitarbeitern mit Beeinträchtigung 
der Werkstätten ist seit dieser Woche aufgehoben, somit konnten die im 
Mai gestalteten Steine nun endlich an dem vorgesehenen Platz präsen-
tiert werden. „Die Pflastersteine sollen für die Nachwelt festhalten, wie 
diszipliniert sämtliche Bewohner unserer Einrichtung die Unannehmlich-
keiten der Schließung ertragen haben, sind sozusagen ein Durchhaltebe-
weis“, erklärt Herold und sucht gemeinsam mit Claudia, Thomas, Wladi-
mir, Robert, Michael, Siegfried und Andreas den perfekten Platz für den 
jeweiligen Stein. Unterstützt wurde die kreative Gruppe vom GALA-Team 
unter der Leitung von Andrea Langewitz. „Hier sehen sie am Besten aus“, 
meint Thomas und klopft seinen Stein beherzt in die Erde.

 
Bianca Herold (BBB), Thomas Denzel, Markus Fischer (GALA)  
 Foto: (c) Jasmin Langer

Naturfreunde Bruchsal

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Naturfreund/-innen der Ortsgruppe Bruchsal,
am Samstag, 24. Oktober, findet um 15 Uhr im NaturFreundeHaus 
Bruchsal die Hauptversammlung der Ortsgruppe Bruchsal mit Neuwah-
len statt. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder die das 16.Lebensjahr 
vollendet haben.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Gedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Berichte aus den Referaten
5. Berichte der Kassierer



AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. September 2020 · Nr. 37 |   19

fang an präsentierte sich Feigenbutz als der stabilere und physisch stär-
kere Boxer. Der 24-jährige Schützling von Trainer Zoltan Lunka machte 
dabei eine äußerst gute Figur!
Mit einer soliden Führungshand bestimmte der Karlsruher meist die rich-
tige Distanz. Mit sehenswerten Körpertreffern setzte er seinen Gegner 
des Öfteren unter Druck. Jama Saidi lieferte dennoch einen beherzten 
Auftritt. Zum Sieg reichte dies dennoch nicht: Vincent Feigenbutz gab 
das Heft nicht mehr aus der Hand.
Am Ende wertete das Kampfgericht einstimmig (116:112, 118:111, 
116:112) zugunsten von Feigenbutz. Mit diesem Erfolg sicherte er sich 
den IBF-Intercontinental-Gürtel im Mittelgewicht und darf nun auf weite-
re große Aufgaben hoffen.

Schützengesellschaft 1798 e.V.

Strammes Programm bei der SG1798 e.V. Bruchsal
Am vergangenen Samstag waren Mitglieder der Schützengesellschaft 
1798 e.V. Bruchsal damit beschäftigt, die vereinseigene Anlage auf Vor-
dermann zu bringen. Neben dem Königsschießen wird am 12. Septem-
ber die Jahresahauptversammlung nachgeholt, die wegen der Covid-
19-Pandemie im Frühjahr nicht stattfinden konnte.
Das Königsschießen wird am 13 Uhr ausgetragen. Die Jahreshauptver-
sammlung ist auf 16 Uhr terminiert und die Proklamation der Schützen-
königin und des Schützenkönigs schließen sich daran an.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Die Trainingszeiten sind: 
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr, 
Samstag: 14 bis 18 Uhr, 
Sonntag: 10 bis 13 Uhr

Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de

SV 62 Bruchsal

Generalversammlung 2020 findet erst im Jahr 2021 statt
Liebe Vereinsmitglieder,
eigentlich sollte die ursprünglich für Mai geplante Generalversammlung 
2020 im Oktober stattfinden. Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen 
des Landes Baden-Württemberg gibt es jedoch leider einige Hürden.
Hier kurz die Hintergründe: In unserem Vereinsheim könnte man unter Ein-
haltung der Abstandsregeln maximal 40 bis 45 Teilnehmer zulassen. Aus Er-
fahrung der vorangegangenen Versammlungen und unter Berücksichtigung, 
dass mit den „Rebels“ eine neue Abteilung hinzugekommen ist, reicht dieser 
Platz bei weitem nicht aus. Wir müssten somit bei einer aktuellen Anzahl von 
circa 630 Mitgliedern einen größeren Veranstaltungsraum anmieten.
Neben der Anmietung eines Raumes kämen auch noch weitere logistische 
Probleme auf uns zu, wie zum Beispiel die einzuhaltenden Hygienevorschrif-
ten vor, während und nach der Veranstaltung.
Da in diesem Jahr keine Neuwahlen und wichtige Entscheidungen anste-
hen, haben wir uns nach Klärung der rechtlichen Lage durch den Badischen 
Sportbund und der Stadt Bruchsal dazu entschlossen, die Versammlung ins 
neue Jahr zu verschieben.
Die Versammlung wird, sofern die Lage es zulässt, gleich zu Beginn des 
zweiten Quartals sattfinden. An dieser Zusammenkunft sollen dann beide 
Geschäftsjahre 2019 und 2020 abgehandelt werden.
Sollten wichtige Anträge vorliegen, die nicht ins neue Jahr verschoben wer-
den können, bitten wir Sie diese bis zum 31. Oktober direkt beim Vorstand 
einzureichen. Wir werden dann zeitnah eine Lösung finden, wie wir diese 
behandeln können.
Uns ist diese Entscheidung nicht leicht gefallen. Vieles ist jetzt seitens des 
Gesetzgebers wieder erlaubt. Aber nicht alles was geht, muss auch zum 
Äußersten ausgereizt werden. Mehr denn je kommt es darauf an, Verantwor-
tung für sich und seine Nächsten und die Gemeinschaft zu übernehmen. Wir 
sollten alle dazu beitragen, dass Veranstaltungen nicht zu neuen „Hotspots“ 
werden.
im Namen der Vorstandschaft
Jürgen Siegele (Vorsitzender Verwaltung)

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Volle Kraft voraus ..
… im Januar 2021 startet unser 
nächster Qualifizierungskurs zur  
Tagespflegeperson!
Starten auch Sie mit dem Tagesel-
ternverein durch zu einer neuen be-
ruflichen Herausforderung! Betreuen 
Sie Kinder in Ihrem eigenen Haus-
halt, im Haushalt der Eltern oder in 
einem unserer TigeR-Projekte! Wer-
den Sie Tagesmutter/Tagesva-
ter! Gerne beraten wir Sie vorab über die Qualifizierung und die Tätigkeit 
als Tagespflegeperson!

 
 Quelle: iStock

Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

TSG Bruchsal

Handball
Informationen Spielbetrieb Saison 2020/21
Liebe Handballfreunde, 
Mitte September erfolgt der Anwurf zur Handballrunde 2020/21 und wir 
freuen uns darauf, nach der langen Zwangspause wieder den sportli-
chen Wettstreit aufzunehmen. Natürlich müssen auch wir in diesen Ta-
gen die coronabedingten Auflagen erfüllen bzw. die Vorgaben auch beim 
Handball umsetzen. 
Das wird zwangsläufig dazu führen, dass wir bei unseren Heimspielen 
einige Dinge zu tun haben, die wir in der Vergangenheit einfach nicht tun 
mussten. Hierzu gibt es Hygienekonzepte deren einziger Zweck es ist, 
uns alle vor der Pandemie zu schützen und Ansteckungsrisiken zu mini-
mieren. Für die Zuschauer wird dieses vor allem durch strikte Einhaltung 
der Abstands- und Hygieneregeln erreicht, nur an wenigen Stelle werden 
wir mit Zugangsregelungen und Wegeführung arbeiten können. Für die 
Besucher gilt deshalb eine Maskenpflicht beim Zugang und beim Bewe-
gen in den Hallen, so dass lediglich auf dem Tribünenplatz der Mund-
Nase-Schutz abgenommen werden kann, wenn die Abstandsregeln ein-
gehalten werden können.  
Außerdem erheben wir beim Zugang die personenbezogenen Daten 
(Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer) formlos auf einzelnen Zetteln, 
die direkt in einem Kuvert gesammelt werden, welches von mir in Person 
über den geforderten Aufbewahrungszeitraum verschlossen und unter 
Verschluss aufbewahrt wird und im Anschluss entsprechend der Daten-
schutzvorgaben vernichtet wird. Ich bitte um Verständnis dafür, dass wir 
auf Verstöße gegen die Auflagen mit Verweisen reagieren müssen. Ich 
bitte Sie um Beachtung und um Ihre Hilfe bei der Umsetzung der Maß-
nahmen - also bitte an die Masken denken und den Anweisungen folgen. 
Wir werden im Rahmen der Möglichkeiten auch eine Bewirtung sicher-
stellen und ich bitte Sie ausdrücklich, auch bei Auswärtsspielen den Vor-
gaben der Gastgeber gerecht zu werden.
Ich wünsche uns allen trotz der besonderen Rahmenbedingungen eine 
spannende Spielzeit, ohne Unterbrechungen und ohne pandemiebe-
dingte Ausfälle. Bleiben Sie gesund! 
Joachim Kolb  
Vorstand HSG Bruchsal Untergrombach

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Selbstverteidigung mit System 2
Der Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e.V. veranstaltet 
am 19. und 20. September einen zweiten Lehrgang für Erwachsene ab 
18 Jahren. Themenschwerpunkte sind Zivilcourage, Verletzungsmini-
mierung, Treffer und Wirkung, mehrere Gegner, Alltagsgegenstände als 
Waffen. Teilnehmen können sowohl interessierte Anfänger als auch Fort-
geschrittene. Veranstaltungsort ist beim 1. Bruchsaler Budo Club e.V. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Informationen gibt es telefonisch unter 
07251/83838 oder per Mail info@vgs-sicherheit.de
Einstiegskurs Selbstverteidigung für Erwachsene ab 16 Jahren
Am Dienstag, 22. September, beginnt um 19 Uhr ein Einstiegskurs in die 
Selbstverteidigung für Erwachsene ab 16 Jahren. Der Kurs richtet sich 
nach dem Kurskonzept „Wehr DICH, aber richtig!“ und wird nach den 
Qualitätsstandards der Polizei Karlsruhe durchgeführt. Das Training fin-
det an zehn Abenden beim 1. Bruchsaler Budo Club e.V. statt. Es werden 
einfache, effektive und praxisnahe Techniken geübt. Eine Anmeldung 
zum Kurs ist erforderlich. Anmeldung und Informationen telefonisch unter 
07251/83838 oder per Mail an info@bruchsaler-budoclub.de.

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.
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Förderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Dienstag, 22. September, um 20 Uhr im Vereins-
heim des FSV Büchenau statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen 
6. Behandlung eingegangener Anträge
7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis spätestens 15. September an den ersten Vor-
sitzenden Frieder Köcher, Zur Wolfsgrube 3, 76646 Bruchsal zu richten.
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser 
Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Spielankündigungen
Spiele am Wochenende
Am nächsten Wochenende starten die Herren- Damenmannschaften 
des FSV in die neue Saison.
Sonntag, 13. September 
Herren FSV II - SV 62 Bruchsal II  13 Uhr
 FSV I - FV Wiesental II 16 Uhr
Frauen Karlsruher FV - FSV I 17 Uhr
Montag, 14. September 
Frauen FSV II - FV Ubstadt 19.15 Uhr

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Trainingslager der Herrenmannschaft
Am vergangenen Wochenende rollte der Ball in Büchenau. Trainer Ad-
rian Constantinescu und seine Spieler absolvierten in der heimischen 
Mehrzweckhalle ihr Trainingslager, um sich intensiv auf die neue Sai-
son vorzubereiten. Das Trainingslager bildet einen wichtigen Baustein 
in der Vorbereitung auf die bald beginnende Saison 2020/21. Das erste 
Heimspiel findet am Sonntag, 20. September gegen den HC Neuenbürg 
II (17 Uhr in der MZH Büchenau) statt - leider wie bereits angekündigt 
coronabedingt ohne Zuschauer. 

 
Trainingslager in Büchenau Foto: ALi

Turnen, Ballett
Es geht wieder los ... es darf geturnt werden
Die Abteilung Turnen des TV Büchenau startet wieder mit dem Trainings-
betrieb. Nach den Sommerferien geht es los. Da auch wir die Vorgaben 
des Landes einhalten müssen, ist eine Teilnahme nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich. Das gilt auch für die Kinder, die bereits dabei 
waren. Bitte meldet euer Kind beim entsprechenden Verantwortlichen 
an. Ohne vorherige Anmeldung müssen wir die Kinder leider wieder 
nach Hause schicken. Die Kontaktdaten findet ihr auf unserer Home-
page unter TV Büchenau.de Abteilung Turnen. Vielen Dank für eure Mit-
hilfe. Bei Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung. A. Denschlag – 
Abteilungsleitung e-mail: turnenbuechenau@aol.com

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet:
bretten-bruchsal.@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung 
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 11. September

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis Ortsgeschichte Büchenau

 
 Foto: 
August Greiner

Nachruf auf Wolfgang Biedermann, der vie-
le Spuren hinterlassen hat:
Seine Leidenschaft galt nach seiner Zeit als 
Ortsvorsteher weiterhin der Büchenauer Orts-
geschichte. Unermüdlich war er im Einsatz, 
wenn es um die Grenzsteine – vom Stafforter 
Wald bis zum „Rother Zipfen“ – ging, die al-
ten Bäche und Wasserläufe aufgespürt und 
Exkursionen zu den historischen Grenzen ab-
gefahren wurden. Außerdem waren ihm die 
Wegkreuze ein großes Anliegen, für deren Re-
staurierung er 2004 bereits eine Spendenakti-

on initiierte. Auch das geschändete Wegkreuz im Gewann „Tod-
tschlag“ wurde auf seine Initiative hin wieder komplettiert. Zur 
725-Jahr-Feier Büchenaus 2006 war er für das Buch „Büchenau-
er Impressionen“ mit Beiträgen und Recherchen im Stadtarchiv 
aktiv und hatte sich auch weiterhin bei den nachfolgenden The-
menheften eingebracht. Die Legende der Schulglocke war ihm 
ebenso ein Anliegen wie auch die ‚Heimatkundliche Sammlung’. 
Ebenfalls zeigte er ein großes Engagement für das Grombach-
Stellwerk bei der Veranstaltungshalle und packte auch hier kräftig 
mit an.
Beispielhaft jedoch waren seine Einsätze für die Maria-Hilf-Ka-
pelle. August Greiner schrieb am 8. Mai 2015 in den BNN: „Der 
im Arbeitskreis Ortsgeschichte äußerst rührige Alt-Ortsvorsteher 
initiierte in der Vergangenheit schon zwei aufwändige Renovie-
rungen der Kapelle und darf als deren ‚Hand anlegender Schirm-
herr’ bezeichnet werden.“ Wolfgang Biedermann hatte einen ab-
handen gekommenen 14. Nothelfer (der Heilige Blasius) für die 
Kapelle schnitzen lassen – somit ist die Heiligengruppe als‚ Helfer 
in unterschiedlichen menschlichen Notlagen’ wieder komplett.
Der Arbeitskreis Ortsgeschichte wird ohne Wolfgang Biedermann 
leider nicht mehr zu komplettieren sein – aber seine Einsätze und 
kreativen Arbeiten werden viele positive und dankenswerte Erin-
nerungen in uns wach halten.
Die Mitglieder des Arbeitskreises Ortsgeschichte Büchenau
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Unsere Trainingszeiten sind:
• Eltern-Kind-Turnen – Schulturnhalle  

Donnerstag, 15.30 bis 16.30 Uhr
• Spielturnen Drei- bis Vierjährige – Schulturnhalle  

Donnerstag, 16.45 bis 17.45 Uhr
• Spielturnen Fünf- bis Sechsjährige – Mehrzweckhalle  

Montag, 15.30 bis 16.45 Uhr
• Gerätturnen Mädchen ab erste Klasse – Mehrzweckhalle, erste Grup-

pe Montag, 17.15 bis 18.45 Uhr und zweite Gruppe 19 bis 20 Uhr

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 15. September

Ortsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Freitag, 
18. September, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her. Interessierte und Rat su-
chende Bürger sind zur Sprechstunde eingeladen.

Heimatmuseum

Öffnungszeit
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 13. September von 14 
bis 17 Uhr geöffnet. Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Generalversammlung vom 6. August, zweiter Teil
Fortsetzung

 
Ehrungen 2020 Foto: Zimmermann

Doris Burkhardt legte in ihrem ausführlichen Bericht die zentralen Anfor-
derungen und die dem Gemeinwohl dienende Ausrichtung des Vereins 
im abgelaufenen Geschäftsjahr dar, Im Anschluss an ihren Bericht nahm 
die Vorsitzende die Ehrung von langjährigen und verdienten Vereins-
mitgliedern vor. Von den passiven Mitgliedern wurden geehrt: Für 25 
Jahre Andreas Döhler, für 50 Jahre Gerhard Feldmann, Klaus Feldmann 
und Werner Durst, für 60Jahre Helmut Metzger, Günter Moosmüller und 

Herbert Graf. Für höchst selten vorkommende und bewundernswerte 
70-jährige Mitgliedschaft wurden Berthold Dietz und Friedich Härdle ge-
ehrt. Bei den aktiven Mitgliedern wurde Tamara Krempel für 15 Jahre 
aktiven Dienst geehrt.
Nach der Ehrung ergriff der anwesende Ortsvorsteher Uwe Freidinger 
das Wort, dankte dem Verein für seine treuen und wertvollen Dienste am 
Gemeinwohl und initiierte die Entlastung der Vorstandschaft. Dem wur-
de einstimmig entsprochen, wobei die Vorstandschaft sich der Stimme 
enthielt. Danach folgten die Wahlen für die Ämter in der Vereinsführung. 
Hier gab es eine - wenn auch zentrale - Veränderung. Doris Burkhardt 
gab den Vereinsvorsitz ab und bleibt als zweite Vorsitzende aber wei-
terhin in der Vorstandschaft. Als neuen erste Vorsitzenden wählten die 
versammelten Mitglieder Hans-Jürgen Mauritz. Im Amt bestätigt wur-
den Klaus Vogel als Schriftführer und Claudia Burkhardt als Kassiererin. 
Als Kassenprüfer wurde Dieter Rossnagel im Amt bestätigt, ihm an die 
Seite gewählt wurde Gerhard Feldmann, der von Klaus Dieter Kranich, 
der nicht mehr kandidierte, das Amt übernahm. Auch Ralf Müller als 
Vertreter der Notfallhilfe wurde im Amt bestätigt. Schließlich wurden Ju-
lian Zimmermann und Georg Schneider als Beisitzer in den Vorstand 
gewählt.
Am Ende blieb des Ralf Müller vorbehalten, der scheidenden Vorsitzen-
den mit herzlichen Worten, Blumen und einem Geschenkkorb für ihr 
übergroßes Engagement in den vergangenen Jahren ihrer Amtszeit zu 
danken.
Die Jahreshauptversammlung machte einmal mehr deutlich, dass der 
DRK-Ortsverein Heideslheim sehr solide geführt wird. Ein Verein, der 
das hamonische Miteinander pflegt und dessen Profil ausschließlich ge-
meinwohlorientiert ist.(K.V.)

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Missglückter Saisonauftakt! 
VfB 05 Knielingen - FC 07 Heidelsheim  3:2 (1:0):
Der Saisonauftakt in die Landesligasaison Mittelbaden 2020/21 ging für 
den FC 07 Heidelsheim in die Hose, denn beim Aufsteiger VfB Knielin-
gen mussten die Mannen um das Trainerduro Milan Spoljar und Markus 
Höchsmann eine unglückliche 2:3 Auswärtsniederlage hinnehmen. Die-
se haben sich die Heidelsheimer aber ganz klar selbst zuzuschreiben, 
denn nach einem Wechselbad der Gefühle und einer zwischenzeitlichen 
2:1 Führung brachte man die Gastgeber durch ein Eigentor wieder zu-
rück ins Spiel und den 3:2 Siegtreffer bekamen die Karlsruher buch-
stäblich auf dem Servierteller präsentiert. Knielingen war von der ersten 
Minute an hellwach und wollte die Gäste durch ein Angriffspressing zu 
Fehlern zwingen, was auch gelang, denn bereits in der dritten Minu-
te vergab Metin Altintop die erste Großchance, als er völlig freistehend 
aus 13 Metern genau auf FCH-Keeper Yasin Gick zielte. Aber auch der 
FCH hatte nach zehn Minuten eine richtig gute Gelegenheit, als Tolga 
Sönmez die Kugel nach einem Missverständnis in der VfB-Abwehr aus 
nahezu 35 Metern (Torhüter Dominik Saitovic hatte sich viel zu weit aus 
seinem Kasten begeben und hielt sich noch an der Strafraumlinie auf) 
über das leere und verwaiste Gehäuse beförderte. In der Folgezeit waren 
aber die Gastgeber das aktivere Team und in der 28. Minute deutete der 
Referee auf den ominösen Punkt. Heidelsheims Dirk Maier soll seinen 
Namenskollegen vom VfB, Marco Maier gelegt haben. Ein Strafstoß, den 
nicht jeder gibt. Altintop war´s jedoch egal und verwandelte zur verdien-
ten 1:0 Pausenführung, denn von den Gästen war bis dahin praktisch 
nichts zu sehen.
Wie verwandelt kam der FCH dann aber aus der Kabine und brachte 
fortan eine ganz andere Körpersprache auf den Platz. Nach dem ers-
ten gelungenen Spielzug wurde Tolga Sönmez (47.) im Strafraum zu Fall 
gebracht und Daniel Kaiser verwandelte den fälligen Elfmeter gewohnt 
souverän zum 1:1 Ausgleich, indem er Saitovic in die falsche Ecke 
schickte. Und es sollte noch besser kommen, denn nach 61 Minuten 
erzielte Sinan-Tugay Sönmez das 1:2. Er setzte bei einer etwas zu kur-
zen Rückgabe auf Saitovic energisch nach und nach einem Pressschlag 
trudelte der Ball von seiner Brust irgendwie über die Linie. Die Freude 
währte jedoch keine vier Minuten, als Granit Qollaku das Spielgerät völ-
lig unbedrängt über die eigene Linie zum 2:2 bugsierte. Kurz vor Schluss 
gelang Tareq Odeh noch der vielumjubelte Knielinger Siegtreffer zum 
3:2.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft weiterhin im Pokal erfolgreich!
FC 07 Heidelsheim II – FzG Münzesheim  3:1 (2:1):
Mit einem zwar knappen, aber letztendlich verdienten Heimerfolg konnte 
die zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim in das Viertelfinale des 
Rothaus Kreispokals einziehen. Dort trifft man am Mittwoch, 16. Sep-
tember auswärts auf den FV Ubstadt II.
Vor einer imposanten Zuschauerkulisse startete Heidelsheim furios 
und konnte sich innerhalb der ersten 20 Spielminuten bereits zahlrei-
che Großchancen erarbeiten. Zuerst scheiterte Florian Schlindwein aus 
aussichtsreicher Position am heraus geeilten Gästetorhüter. Nur wenige 
Minuten später war es dann Paul Pavlikov, dessen Schuss ein wenig zu 
unplatziert am Tor vorbei ging. So dauerte es bis zur neunten Minute, als 
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Lange mussten wir warten, bis wir uns wieder treffen durften. Unsere an-
gefangenen Holzarbeiten sind seit März im Regal geparkt, weil kein Wer-
ken mehr stattfinden darf. Dabei warten noch so viele tolle Ideen auf die 
Umsetzung. Wir hoffen, dass wir bald wieder zur Normalität übergehen 
können. Bis dahin begegnen wir uns eben an der frischen Luft mit ge-
botenem Abstand. Sehr froh waren wir deshalb, dass es am 18. August 
möglich war einen Waldspaziergang mit unserem Förster Michael Durst 
zu machen. Vielen Dank an dieser Stelle für einen sehr unterhaltsamen, 
kindgerechten und lehrreichen Vormittag. Alle Kinder hatten viel Spaß 
beim Eichhörnchenspiel, Waldfernsehen, Tierspurensuche und beim 
Highlight: Siebenschläfer entdecken.
Einen gelungenen Abschluss machten wir gegen Mittag mit reichlich 
Vesper auf dem Waldspielplatz, der wirklich immer einen Besuch wert.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Bericht zur Jahreshauptversammlung am 22. August
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des KK-Schützenverein Hei-
delsheim 1925 begrüßte der Vorsitzende Uwe Buchhalter die zahlreich 
erschienenen Ehrenmitglieder und Mitglieder. Die Schützen gedachten 
stehend in einer Schweigeminute der seit der letzten Versammlung 
verstorbenen verdienten Schützenschwester Edith Kuhn, Michael Herr-
mann und Rolf App. In Ihrem Bericht sprach SM Christiane Köhler von 
den Ereignissen des Letzten Jahres. Gesellschaftlicher Höhepunkt war 
dabei der Umzug in Helmsheim. Im Oktober wurde das Firmen und Ver-
einsschießen erfolgreich durchgeführt. Für dieses Jahr wurde der Ausfall 
des ganzen Sportjahres beschrieben, der Ausfall der 1250 Jahrfeier und 
die notwendige Verschiebung der Jahreshauptversammlung. Für den im 
Urlaub befindlichen Schießleiter Andreas Köhler berichtete Michael Beck 
über die Sportlichen Erfolge des Sportjahres 2019. Mit dem Luftgewehr 
Damen erreichte Sina Blumhofer mit 359 Ringen Platz 10. Auf 100m er-
reichte Michael Ihle mit dem Ordonnanzgewehr einen dritten Platz. Sehr 
erfolgreich war im Jahr 2019 die Schießsportveranstaltung IGOR, mit 
230 Startern. Beste Platzierung erreichte Manfred Streibli mit Platz 99. 
Der Schützenkönig 2019 wurde Manuel März, Schützenkönigin wurde 
Margitta Konrad, die Beiden sollten beim Umzug zur 1250 Jahrfeier in 
der Kutsche sitzen. Um intern den Sport mit Wettkämpfen attraktiv zu 
machen, werden im Jahr 2019 wieder eigene Schießsportveranstaltun-
gen durchgeführt, der Unterhebel-Pokal im März, das Osterschießen, 
der Polizeipistolen-Pokal im Juli, das Selbstladegewehr Schießen im Au-
gust und nach dem Herbstschießen zuletzt das Schwartenmagenschie-
ßen im Oktober. In diesem Jahr war nur das Jagdgewehrschießen am 
7.März noch wie geplant möglich gewesen, dann kam Corona. Ab Juli 
war dann wieder der Polizeipistolen-Pokal möglich und am Tag der Ver-
sammlung das Selbstladegewehr Schießen. Jugendleiter Günter Sten-
gel berichtete von den Erfolgen der Jugend, leider hat gerade hier die 
coronaabhängige Pause die Jugendarbeit zurückgeworfen. Aktuell plant 
man nach den Sommerferien einen Frischen Wind in die Jugendarbeit 
zu bringen. Die Jugend benötigt ein drittes Hochleistungs-Luftgewehr 
und wir wollen eine Lösung finden, wie ein solches Gewehr finanziert 
werden kann. Kassenwart Michael Konrad legte positive Zahlen vor. Der 
Verein ist nach früheren harten Jahren und sparsamen Wirtschaften nun 
weitgehend schuldenfrei geworden. MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

OWK + MKR: Heidelsheimer Weinwanderung
SAVE-THE-DATE: 
4. Weinwanderung in den Heidels-
heimer Weinbergen am Sonntag, 
27. September
Mit einem leicht anderen Konzept 
als die Jahre zuvor, da wir uns 
auch den Corona-Vorschriften an-
passen müssen, wollen wir diesen 
Herbst aber doch noch eine Wein-
wanderung in den Heidelsheimer 
Weinbergen am Altenberg organi-
sieren. Es wird Essen vor Ort an 
den Weinbergenständen geben, 
keinen Abschluss in der OWK Hüt-
te. Eventuell müssen wir auch nochmal mit Anmeldungen arbeiten. Bitte 
beachtet Emails, Insta, Aushänge und die nächste Amtsblatt Ausgabe. 
Vermutlicher Beginn 13 Uhr.
Es freuen sich auf Euch: die Heidelser Melkkiwwelreiter und OWK Hei-
delsheim.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

„Ein Müller kommt selten allein“ holen den Sieg beim 3. Doppel 
Ortstunier
Am vergangenen Samstag fand auf der Anlage unseres TC 76 das dies-
jährige Doppelortsturnier statt. Auch im dritten Jahr in Folge waren trotz 

 
Blick vom Heidelsheimer Altenberg 
 Foto: OWK Heidelsheim

Andreas Zesinger die Führung für die Hausherren erzielte. Eine schnelle 
Balleroberung fand über Dennis Rommel den freistehenden Leon Wal-
ter. Dessen Torschuss konnte der Gästetorhüter nur noch vor die Füße 
von Andreas Zesinger abwehren, der keine Mühe mehr hatte, den Ball im 
Netz der Gäste zu platzieren. Nur wenige Zeigerumdrehungen später war 
es dann Schlindwein, der die Führung der Hausherren nach Zuspiel von 
Rommel auf 2:0 ausbaute. In der 20. Minute verlieh Santino Kaiser dem 
Spiel mit dem 1:2 Anschlusstreffer weiterhin Spannung. Einen weiten Ball 
von Gästekapitän Andreas Höckel, früher auch schon in Heidelsheimer 
Diensten, unterschätzte die Platzherrenabwehr und Kaiser konnte aus 16 
Metern platziert ins linke Eck abschließen. In der Folge wurden die Gäste 
aus Münzesheim, Ligakonkurrent in der Kreisklasse A, zunehmend stärker 
und erhöhten insbesondere in der zweiten Halbzeit den Druck auf die Ein-
heimischen. Und so dauerte es bis zur 83. Minute, ehe Zesinger mit einem 
an Rommel verschuldeten Foulelfmeter für den 3:1 Endstand sorgte. 
Eine weitere überzeugende Vorstellung unserer zweiten Mannschaft 
macht somit Lust auf die am kommenden Sonntag startende Verbands-
runde. Hier begrüßen wir am Sonntag, 13. September, um 13 Uhr den 
Stadtrivalen SV 62 Bruchsal zum Rundenauftakt im Heidelsheimer 
Kraichgaustadion. Sollten unsere Jungs weiterhin an die Ergebnisse aus 
den Vorbereitungs- und Pokalspielen anknüpfen können, ist auch hier 
auf einen erfolgreichen Saisonstart zu hoffen.

Jugendabteilung
Altpapiersammlung
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim sammelt jetzt am kommenden 
Samstag, 12. September, wieder Altpapier und Kartonagen. Die FCH-Ju-
gend würde sich sehr freuen, wenn die gesamte Heidelsheimer Bevölke-
rung die Jugendabteilung bei dieser Aktion wieder unterstützen und Papier 
sowie Kartonagen bitte getrennt voneinander ab 8.30 Uhr am Straßenrand 
bereithalten würde. Für Selbstanlieferer besteht die Möglichkeit, Papier und 
Kartons auf den Parkplätzen vor dem FC-Clubhaus (Container-Standort) 
persönlich abzugeben. Die Jugendabteilung des FCH bedankt sich bereits 
im Voraus recht herzlich für Ihre tatkräftige Unterstützung.  

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht in der noch jungen neuen Sai-
son gleich der erste Doppelspieltag auf dem Programm, wobei die Partie 
unserer zweiten Mannschaft gleichzeitg sogar das Auftaktmatch in die 
die Saison 2020/21 der Kreisklasse A Bruchsal bildet. Sonntag, 13. Sep-
tember, 13 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 - SV 62 Bruchsal und 16 Uhr FC 
07 Heidelsheim - FV Ettlingenweier. Aufgrund der Corona-Verordnungen 
müssen künftig zwischen zwei Begegnungen nicht mehr nur noch zwei 
Stunden, sondern ab sofort immer drei Stunden dazwischen liegen. Zu 
diesen sicherlich sehr interessanten Spielen werden wiederum alle Fuß-
ballfreunde und ganz besonders natürlich die Fans unseres FCH recht 
herzlich eingeladen. 

MustertextFreundeskreis Volterra

Erster öffentlicher Stammtisch zu Corona-Zeiten
Liebe Volterra-Freunde,
am Donnerstag, 10. September, um 19 Uhr wollen wir den ersten öf-
fentlichen Stammtisch zu Coronazeiten im FC Clubhaus bei Nong 
abhalten. Es wird für die Anwesenden eine Überraschung von unseren 
Freunden den Fahnenschwingern aus Volterra geben! Außerdem wollen 
wir einen Rückblick auf die Nachrichten aus Volterra machen und einen 
Ausblick auf mögliche Aktivitäten in 2021 - was nach aktuell gültigen 
Regeln möglich ist.
Bei schönem Wetter werden wir auf der Terrasse sitzen, ansonsten drin-
nen im Nebenzimmer.
Bitte dran denken - Maskenpflicht bis zum gemeinsamen Tisch!
Con cordiali saluti - a dopo ! (mf)

Heidelser Melkkiwwlreider

Fernsehen mal anders
Melkkiwwljugend auf Waldspaziergang

 
 Foto: M
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heißer Temperaturen alle 20 gemeldeten nicht aktiven Mannschaften am 
Start. In vier Gruppen mit je fünf Mannschaften spielte jeder gegen jeden 
auf zwei gewonnene Matchtiebreaks. Die jeweils besten beiden Mann-
schaften jeder Gruppe qualifizierten sich fürs Viertelfinale. Spannende 
Matches waren von den Zuschauern auf den sechs Plätzen zu beob-
achten. Um auch den Corona-Vorschriften folge zu leisten wurden rund 
um die Terrasse weitere Sitzmöglichkeiten geschaffen. Für das leibliche 
Wohl sorgten Rudi und Franz und die vielen freiwilligen Helfer der Da-
men- und Herrenmannschaften.

 
Mannschaften auf Platz 1 bis 3 Foto: Milena Pietsch

Letztlich konnte sich im kleinen Finale um Platz drei die „FC Terrasse“ 
(Bernd Feßenbecker & Timo Klinger) gegen „Turbopolyp“  (Simon & Lu-
kas Knoll) durchsetzen. Der Titel ging an das Team „Ein Müller kommt 
selten allein“ (Andreas & Philipp Müller), welche sich im großen Finale 
gegen die Mannschaft PuMa (Patrick Kilian & Manuel Brand) mit 10:3 
und 10:4 behaupten konnten.
Alles in allem eine rundum gelungene Veranstaltung, die auch im nächs-
ten Jahr wieder stattfinden soll.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
nachdem wir unseren ursprünglich geplanten Termin für die Jahres-
hauptversammlung aufgrund Corona leider verlegen mussten, haben 
wir nun einen Nachholtermin gefunden.
Wir möchten hiermit alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am 11. September in unser Vereinsheim einladen. Die Jah-
reshauptversammlung beginnt um 19 Uhr.
Anbei die Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bekanntgabe des Protokolls der JHV 2019
- Jahresbericht der Vorstände
- Jahresbericht der Jugendwartin
- Jahresbericht der Kassenprüfer
- Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und rege Beteiligung an der 
Sitzung.
Im Namen der gesamten Vorstandschaft

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme 
Auf Grund der namentlichen Erfassung nach den Corona-Vorgaben ist 
eine Anmeldung zu allen Disziplinen bei unserem Sportabzeichenab-
nehmer Martin Wachter unter der Telefonnummer: (07251) 5 66 65 
oder per Mail: martinwachter@arcor.de zwingend erforderlich. Die 
letzten Abnahmetermine im Überblick:
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 11., 18. und 25. September, 2. und 
9. Oktober jeweils ab 17 Uhr.
Fahrradfahren: Samstag, 12. September ab 16 Uhr. K. R.
Wanderung zum Kumpbrunn und um den Mönchswald
Am Sonntag, 27. September, führt 
uns Wanderwartin Daniela Kem-
met auf Unteröwisheimer Gemar-
kung. Der Treffpunkt ist an der 
Ecke Lorenzrain/Fichtenweg um 
13.30 Uhr. 
Die Wanderung hat eine Stre-
ckenlänge von zwölf Kilometern 
und die reine Gehzeit beträgt 3,5 
Stunden. Anmeldungen erforder-
lich, zwecks namentlicher Erfas-
sung nach den Coronaverordnun-
gen, bei Daniela Kemmet unter  
Tel.: 0 72 51 - 6 18 79 80 oder per 
Mail: tvh-wanderung@web.de. Der 
Verein freut sich auch auf Nicht-
mitglieder. K.R.
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Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 15.September

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Neue Metzgereifiliale
Liebe Mitbürger/-innen,
Nach dem die Metzgerei Los Ende Juli aus Altersgründen auch ihre Filiale 
Helmsheim schloss war die Trauer sehr groß. So verschwand doch inner-
orts der letzte Punkt der Daseinsvorsorge – für viele ein sehr großer Verlust.
Um so mehr freut es mich, Ihnen heute mitteilen zu können, dass 
nun „Pfisti's Metzgerei“ die Nachfolge antritt. Mit eigener Schlach-
tung und Wurstherstellung liegt ihnen besonders Frische, Qualität und 
Fleisch aus der Region am Herzen. Als weiteren Service für sie als 
Bürger/-in werden sie auch Brötchen und Brot anbieten und runden ihr 
Angebot mit dem Verkauf mit eigenen Wein und Secco aus Helmsheimer 
Lage ab. Die Öffnungszeiten werden im Moment zwar verkürzt sein, da-
für aber abwechselnd an Vor- und Nachmittagen.
Ich danke Klaus, als gebürtigem Helmsheimer und seiner Frau Zineb 
herzlich für ihre Bereitschaft in Helmsheim eine Filiale zu eröffnen und 
lade Sie alle ein, kommen Sie zur Eröffnung am 12. September zwi-
schen 7 bis 12.30 Uhr und begrüßen sie mit mir die Familie Pfisterer, die 
sich mit Sicherheit sehr über ihre Unterstützung freuen wird.
Meinen Dank möchte ich auch dem Ehepaar Ulrike und Heymo Welz 
aussprechen, denen es durch ihren unermüdlichen Einsatz als Hausbe-
sitzer gelungen ist, wieder eine Metzgereifiliale als Nachmieter zu finden.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

Fundsachen

Gefunden wurde ...
Eine weiße Armbanduhr (Bushaltestelle Verwaltungsstelle)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Pflanzsaison
Die Pflanzsaison beginnt. Jetzt werden immergrüne Gehölze wie Koni-
feren, Ilex, Kirschlorbeer, Buchs und Rhododendron gepflanzt. Gründli-
ches Wässern erleichtert es den Pflanzen, sich noch vor dem Frost zu 
akklimatisieren.
Rosen
Der Herbst ist bekanntlich eine günstige Pflanzzeit für Rosen. Wer jetzt 
nach neuen Sorten Ausschau hält, sollte insbesondere auf die Anfällig-
keit gegenüber Krankheiten und Schädlingen achten. Wählen Sie am 
besten ADR-Rosen aus, denn diese Sorten haben unter Praxisbedin-
gungen eine hohe Widerstandsfähigkeit bewiesen. Namhafte Firmen 
weisen mit Symbolen auf die Resistenz gegen Rost und Sternrußtau bei 
Rosen in ihrem Sortiment hin. Die Überwinterung des Sternrußtau-Pilzes 
erfolgt im abgefallenen Laub sowie in Schnittgutresten. Diese stellen so-
mit die Quelle für Neuinfektionen im Frühjahr dar. Deshalb sollten Sie 
Falllaub und das Schnittgut vollständig aus dem Garten entfernen. Kom-
postieren dürfen Sie diese Bioabfälle aber nicht.
Gemüseaussaaten
Im September können folgende Gemüsearten für die Überwinterung 
ausgesät werden: Frühlingszwiebeln, Feldsalat, Spinat, Petersilie, Löf-
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Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 11. September

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Obergrombach

Freie Plätze
N30104 E - Beckenboden Yoga und Meditation
Beginn Montag, 28. September 18 bis 19 Uhr, zehn Abende, Gebühr 53 
Euro, Burgschule Obergrombach
N30102 E - Hatha-YogaN30102 E 
Beginn Donnerstag, 24.September, 18 bis 19.30 Uhr, zehn Abende, Ge-
bühr 75 Euro, Joß Fritz Schule Multifunktionsraum, Untergrombach
N30105 E - Yoga
Beginn Mittwoch, 30.September, 19 bis 20.30 Uhr, zehn Abende, Ge-
bühr 75 Euro, Burgschschule Obergrombach
N30202 E - Rückenfitness
Beginn Donnerstag, 13. September, 20 bis 21 Uhr, 13 Abende, Gebühr 
68 Euro, Burgschule Obergrombach
N30501 E - Levante - Sinnliche Küche des Vorderen Orients
Mittwoch, 23. September, 18.30 bis 22 Uhr, Gebühr 24 Euro, zuzgl. etwa 
14 Euro Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen, Joß Fritz 
Schule Untergrombach.
Anmeldungen unter 
www.vhs-bruchsal.de oder bender.untergrombach@gmail.com

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Bericht der Generalversammlung vom 12. August
Erstmalig in der Geschichte des 
Vereins fand die Generalversamm-
lung im August statt. 30 Mitglieder 
waren gekommen, um mit Abstand 
an Berichten, Neuwahlen und Eh-
rungen teilzunehmen. In feierlicher 
Stimmung gedachte man den ver-
storbenen Mitgliedern. Ortsvor-
steher Jens Skibbe war ebenfalls 
geladen und übernahm die Entlas-
tung der Vorstandschaft. Die Neu-
wahlen fanden in diesem Jahr per 
Handzeichen statt, wobei die alte 
Vorstandschaft in groben Zügen 
der Neuen entspricht.
Hervorzuheben waren auch zahl-
reiche Spenden, die unter ande-
rem aus Konzerterlösen generiert 
wurden. Das Burgfest musste ja 
dieses Jahr Corona bedingt aus-
fallen. Dafür wurde im Juli mit sehr 
viel Abstand wieder mit den Sing-
proben begonnen.
Ein Höhepunkt des Abends war 
die Ehrung von Ruth Butterer für sage und schreibe 70 Jahre aktives 
Singen im Chor. Wie jung das Singen die Jubilarin gehalten hat, ist dem 
Bild unschwer zu entnehmen.

 
Singt seit 70 Jahren Foto: Heneka

felkraut, Winterkopfsalat, Schwarzwurzel, Spitzkohl, Winterwirsing, 
Winterkresse, Kümmel, Nachtkerze und Winterportulak. Stand der Win-
terportulak (auch Kubaspinat oder Winterpostelein) schon im Garten, 
laufen jetzt bereits die Sämlinge aus Selbstaussaat auf.

Reifezustand bei Äpfeln
Mithilfe einer Lugol`schen Lösung (bekommt man in der Apotheke), die 
auf die Schnittfläche eines quer geteilten Apfels gesprüht oder gepinselt 
wird, kann man den Reifegrad sehr gut bestimmen. Denn die Jodkali-
lösung färbt die vorhandene Stärke in der Frucht schwarz an. Mit zu-
nehmender Reife wird die Stärke in Zucker umgebaut. Je dunkler die 
Schnittfläche ist, desto mehr Stärke ist vorhanden, das heißt, die Frucht 
ist noch unreif.

Blumenwiesen aussäen
Eine Blumenwiese bietet Lebensraum für zahlreiche Insekten. Wenn Sie 
die Mischung aus Gräsern und Kräutern bereits im September aussäen, 
trägt die Wiese im kommenden Jahr schon einen prächtigen Blütenflor. 
Die Gräser werden je nach Wetterlage zum größten Teil noch keimen, 
die Samen der Blumen und Kräuter überwintern dagegen im Boden und 
keimen erst im kommenden Frühjahr. Verzichten Sie auf eine Stickstoff-
düngung, da die Artenvielfalt auf einem mageren Boden am größten ist.

Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die 37. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit
Bauchtanzkurs - noch Plätze frei!
Für den neuen Bauchtanzkurs ab dem 14. September suchen wir noch 
dringend Mittänzer. Du möchtest die Kunst des Bauchtanzens erlernen! 
Dann mach bei uns mit! Immer montags um 18.45 Uhr treffen wir uns 
im Anbau des TV Helmsheims hinter der Schule. 
Anmeldung bei Karin Hennig unter www.fitness@tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Tischtennis-Abteilung des TV Helmsheim schaffte vierfachen 
Aufstieg
Mit sechs Herrenmannschaften beteiligte sich die Tischtennisabteilung 
des TV Helmsheim an der abgelaufenen Verbandsrunde 2019/20. Die 
Spiele begannen Mitte September 2019 und wurden Mitte März wegen 
der Corona Pandemie gestoppt. Etwas später gab dann der Badische 
Tischtennisverband bekannt, dass die Verbandsrunde abgebrochen 
wird und die Ergebnisse zum Stand März gewertet werden.
Drei Mannschaften konnten die Spielrunde als Meister beenden und 
steigen auf. Sowohl die erste Mannschaft in der Bezirksliga Mitte als 
auch die dritte Mannschaft in der Kreisliga B standen ganz oben in der 
Tabelle. In der Kreisklasse D machte die sechste Mannschaft ihr Meister-
stück. Die zweite Mannschaft steigt als zweiter der Bezirksklasse auch 
direkt in die nächsthöhere Spielklasse auf. Herzlichen Glückwunsch für 
diesen tollen Erfolg!
Zum jetzigen Stand beginnt die Verbandsrunde 2020/21 unter Einhal-
tung der vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen Mitte September. Die 
Spielpläne liegen vor und man konnte sich bisher sehr gut auf die neue 
Verbandsrunde vorbereiten. Die Mannschaften des TV Helmsheim treten 
in folgenden Spielklassen an:
Herren I, Verbandsklasse Süd
Herren II, Bezirksliga Mitte
Herren III, Kreisliga A
Herren IV, Kreisklasse A/1
Herren V, Kreisklasse B/1
Herren VI, Kreisklasse B/1

Hier die ersten Spieltermine:
Freitag, 18. September
20 Uhr: TTC Odenheim III - TVH III
20.15 Uhr: TVH IV - SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II

Samstag, 18. September
18.30 Uhr: SV62 Bruchsal I - TVH II

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschauer 
sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Die anstehenden Feiertage wurden besprochen, wobei ein normales 
Singen immer noch nicht stattfinden kann. Nach 90 Minuten war diese 
neue Art der Generalversammlung auch schon vorbei. EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Jugendabteilung
Saisonbeginn 2020/21 auch für die Jugend 
Auch für die Jugendmannschaften endet allmählich die Corona- und 
Sommerpause. Den Anfang macht die B-Jugend am Mittwoch, 16. 
September, mit der ersten Runde im Kreispokal. In dieser Saison tritt 
erstmals in der A- und B-Jugend auch die SpVgg Heidelsheim in unsere 
langjährige Jugendspielgemenschaft Ober-/Untergrombach mit ein. Um 
18 Uhr starten folgende Partien:
JSG Ubstadt-Weiher 2 : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig 2
(Spielort: Obergrombach)
Wir drücken fest die Daumen, dass es eine Runde weiter geht.

Spielankündigungen
Saison 2020/21 beginnt mit Doppel-Heimspiel
Nach einer gefühlten Ewigkeit geht es nach der Corona-Zwangspause 
und Sommerpause endlich los mit dem Start in die Saison 2020/21. Am 
Sonntag, 13. September, starten beide Mannschaften zuhause in die 
neue Saison. Um 13 Uhr geht es los in der Kreisklasse B mit der zweiten 
Mannschaft FC Obergrombach 2 : SV Menzingen 2. Ein guter Start in 
die Runde mit der Mission Klassenerhalt wäre extrem wichtig.
Um 16 Uhr folgt dann die erste Mannschaft in der Kreisklasse A FC 
Obergrombach : VfR Rheinsheim. Die Mannschaft möchte die guten 
Leistungen aus der Vorbereitung und auch aus der unglücklich verlore-
nen Pokalpartie bestätigen und mit einem Heimsieg in die neue Runde 
starten. Das Saisonziel ist klar, frühzeitig nichts mit Abstieg zu tun ha-
ben, ein Mittelfeldplatz ist angepeilt.
Beide Mannschaften sind heiß, endlich wieder loszulegen. Wir hoffen 
auf zahlreiche Zuschauer, aber beachtet BITTE UNBEDINGT die aktuel-
len Hygienebestimmungen, insbesondere das Abstandsgebot. Im Club-
haus bitte Alltagsmaske tragen. Aktuell ist gerade der Amateur-Fußball 
schwer in der Kritik, weil die Regeln teilweise nicht eingehalten werden.
Dazu gehört auch, dass ALLE Zuschauer am Eingang ihre Daten hin-
terlassen müssen. Es ist mit verstärkten Kontrollen durch Behörden zu 
rechnen! Bitte helft mit, dass die Saison laufen kann und kein Abbruch 
erfolgt.
Also dann....LOS GEHT'S...VORWÄRTS FCO, KÄMPFEN UND SIEGEN!

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Gratulation unseren Rettungsschwimmer/-innen
Zu Beginn der Initiative konnte un-
ser Team in äußerst kurzer Zeit An-
fang des Jahres 30 Freiwillige als 
angehende Rettungsschwimmer 
mobilisieren. Nachdem die Termi-
ne sicher nicht für jeden passten, 
kamen zum ersten Treffen immer-
hin 25 Leute ins Hallenbad nach 
Heidelsheim, um Grundlagen für 
die Badeaufsicht zu lernen. Dies 
übertraf alle Erwartungen, wes-
halb ein zweiter Kurs angeboten 
wurde. Leider erfolgte eine coro-
nabedingte Unterbrechung. Danach konnten die Kurse im Rahmen der 
Corona-Regeln nur für acht Teilnehmer fortgeführt werden. Kurse für die 
weiteren Teilnehmer folgen noch.
Wir sind stolz, dass wir folgenden Teilnehmern zum bestandenen Ab-
zeichen für den/die deutsche Rettungsschwimmer/-in, silber gratulieren 
können:
Günter Heinze und Michaela Müller-Heinze, Hedwig Lindenfelser, Mario 
Baumgärtner, Pascal Naskowski, Holger Rieger, unser Vorstand Uwe Lin-
denfelser und der Leiter der Stadtwerke Bruchsal Armin Baumgärtner. 
Letzterem danken wir außerdem für die große Unterstützung der von ihm 
gezündeten Initiative, die Organisation und Kostenübernahme der Kur-
se. Die Kurse leitete bruchsals DLRG-Geschäftsführer Daniel Fischer, mit 
Schwimmtrainerin Theresa, welchen wir ebenfalls ganz herzlich danken!
Alle Teilnehmer stellten fest, dass die Trainingseinheiten wichtig waren 
um die doch recht hohen Anforderungen des Schwimmabzeichens er-
füllen zu können. Wir freuen uns umso mehr über den sportlichen Erfolg 
der Teilnehmer/-innen! Außerdem mussten die Teilnehmer gegebenen-
falls einen eintägigen Erste Hilfe-Kurs ableisten, den Timo Röppke vom 
DLGR Bruchsal leitete. Auch ihm gilt unser herzlicher Dank!
Ein Einsatz der Rettungsschwimmer/innen erfolgt voraussichtlich in der 
nächsten Badesaison. Wir hoffen, dass jede/-r Freibadfan noch einige 
schöne Stunden vor Saisonende in unserem schönen Bad genießen 
kann. Die Vorstandschaft

 
 Foto: M. Guth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Mannschaftstraining 
Am Montag, 14. September, findet um 20 Uhr das Mannschaftstraining 
der Aktiven Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten.

Gegenwind Obergrombach-Helmsheim-Kraichgau e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen. 
Diese findet am Donnerstag, 8. Oktober, um 19.30 Uhr in der Sport-
halle der Burgschule Obergrombach (Danzberg 9, 76646 Bruchsal-
Obergrombach) statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Berichte: 

* der Vorsitzenden 
* des Schatzmeisters 
* der Kassenprüfer 
* des Schriftführers 
* aus den Ortsgruppen

3. Entlastung des Vorstands
4. Neuwahlen
5. Ausblick / Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis Mittwoch, 30. September, schrift-
lich bei der Vorsitzenden Christiane Berberich (Sofienstraße 27a, 76646 
Bruchsal-Obg.) eingereicht werden.

Terminvorschau
Am Donnerstag, 17. September, findet um 18 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Weingarten eine Informationsveranstaltung zu dem von der 
EnBW geplanten Windpark auf dem Hinteren Heuberg auf der Gemar-
kung Weingarten stand. In den Vorträgen beleuchten die Referenten 
die Schattenseiten der der Windkraftnutzung in unserer Region und in 
unmittelbarer Nähe zu bewohnten Gebieten. Außerdem besteht an den 
beiden darauffolgenden Samstagen die Gelegenheit sich an den beiden 
Infoständen (am 19. September an der Hartmannsbrücke in Weingarten 
und am 26. September vor dem Rewe in Jöhlingen) in kleinerer Runde 
über das geplante Projekt und die Auswirkungen auf unsere Landschaft 
und Umwelt zu informieren und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Der Verein freut sich auf Ihren Besuch und das Ihr Interesse an dem für 
die Region wichtigen Thema.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Mobile Saftpresse beim Obst- und Gartenbauverein
Am Freitag, 2. Oktober, kommt das Saft-Mobil zum OGV in die Cam-
pingstraße. Wer Saft pressen möchte, möge sich bitte ab sofort bei Wer-
ner Kropp, Tel. 4265, anmelden.
ISch

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

Unsere Termine
Im Zusammenhang mit der Entwicklung der Corona-Pandemie haben 
wir unsere Termine für dieses Jahr nochmals neu geordnet.
Unsere Jahreshauptversammlung haben wir vom 17. September auf 
den 8. Oktober verschoben. Um den Corona -Regeln gerecht werden 
zu können, findet sie in der Schulturnhalle von 18 bis 19 Uhr statt. Eine 
offizielle Einladung wird noch rechtzeitig zugestellt.
Wegen des anhaltenden Infektionsrisikos haben wir uns auch entschlos-
sen, die für den 3. Oktober geplante Wanderung mit gemeinsamem Ab-
schluss für dieses Jahr abzusagen. Ende Oktober werden wir darüber 
entscheiden, in welcher Form wir die für den 12. November geplante 
Mitgliederversammlung durchführen werden. Gegebenenfalls werden 
wir zu einem „Online-Meeting“ einladen.
Wir wünschen allen einen schönen Spätsommer. Bleiben Sie gesund!
Besuchen Sie uns gerne auf www.cdu-obergrombach.de. 
Ihre CDU Oberbrmombach
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Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Sängervorstands
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vereinsverwaltung
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Eingegangene Anträge
13. Verschiedenes
Anträge zur JHV können bis Dienstag, 1. September, schriftlich bei 
der ersten Vorsitzenden Gabriele Braun, Neue Heimat 26 oder bei der 
zweiten Vorsitzenden Carola Zöller, Obergrombacher Str. 26 eingereicht 
werden.
Alle Mitglieder des Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teilnah-
me an der Jahreshauptversammlung eingeladen. Bitte merkt euch den 
Termin in euren Kalendern vor und kommt zahlreich zur Jahreshaupt-
versammlung!
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Informationen Spielbetrieb Saison 2020/21
Liebe Handballfreunde, 
Mitte September erfolgt der Anwurf zur Handballrunde 2020/21 und wir 
freuen uns darauf, nach der langen Zwangspause wieder den sportli-
chen Wettstreit aufzunehmen. Natürlich müssen auch wir in diesen Ta-
gen die coronabedingten Auflagen erfüllen bzw. die Vorgaben auch beim 
Handball umsetzen. 
Das wird zwangsläufig dazu führen, dass wir bei unseren Heimspielen 
einige Dinge zu tun haben, die wir in der Vergangenheit einfach nicht tun 
mussten. Hierzu gibt es Hygienekonzepte deren einziger Zweck es ist, 
uns alle vor der Pandemie zu schützen und Ansteckungsrisiken zu mini-
mieren. Für die Zuschauer wird dieses vor allem durch strikte Einhaltung 
der Abstands- und Hygieneregeln erreicht, nur an wenigen Stelle werden 
wir mit Zugangsregelungen und Wegeführung arbeiten können. Für die 
Besucher gilt deshalb eine Maskenpflicht beim Zugang und beim Bewe-
gen in den Hallen, so dass lediglich auf dem Tribünenplatz der Mund-
Nase-Schutz abgenommen werden kann, wenn die Abstandsregeln ein-
gehalten werden können.  
Außerdem erheben wir beim Zugang die personenbezogenen Daten 
(Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer) formlos auf einzelnen Zet-
teln, die direkt in einem Kuvert gesammelt werden, welches von mir in 
Person über den geforderten Aufbewahrungszeitraum verschlossen und 
unter Verschluss aufbewahrt wird und im Anschluss entsprechend der 
Datenschutzvorgaben vernichtet wird. Ich bitte um Verständnis dafür, 
dass wir auf Verstöße gegen die Auflagen mit Verweisen reagieren müs-
sen. 
Ich bitte Sie um Beachtung und um Ihre Hilfe bei der Umsetzung der 
Maßnahmen - also bitte an die Masken denken und den Anweisungen 
folgen. 
Wir werden im Rahmen der Möglichkeiten auch eine Bewirtung sicher-
stellen und ich bitte Sie ausdrücklich, auch bei Auswärtsspielen den Vor-
gaben der Gastgeber gerecht zu werden.
Ich wünsche uns allen trotz der besonderen Rahmenbedingungen eine 
spannende Spielzeit, ohne Unterbrechungen und ohne pandemiebe-
dingte Ausfälle. Bleiben Sie gesund! 
Joachim Kolb  
Vorstand HSG Bruchsal Untergrombach

Jugendabteilung
Nächste Altpapiersammlung
Aufgrund mehrfacher Anfragen bemühen wir uns derzeit um den Ter-
min für die nächste Altpapiersammlung. Wir versuchen, diese in den 
nächsten Wochen durchzuführen, wann und wie werden wir rechtzei-
tig hier bekanntgeben. Obwohl die Preise für Altpapier derzeit nicht gut 
sind, halten wir an den Sammlungen fest und werden diese weiterhin 
sicherstellen, wobei wir die Variante mit der Anlieferung – analog unserer 
Sammlung im Juni – zumindest auch für den nächsten Termin nehmen 
müssen.
Für große Mengen und für mobilitätseingeschränkte Personen werden 
wir die Abholung organisieren.
Sammeln Sie weiter Ihr Altpapier – Sie unterstützen uns damit!

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Hallo neues Musikjahr!
Wir melden uns zurück!
Wir hoffen, dass es Euch alles gut geht und ihr den Sommer trotz au-
ßergewöhnlicher Lage in vollen Zügen genießen konntet. Wie bereits 

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 11. September

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Untergrombach

Freie Plätze
N30104 E - Beckenboden Yoga und Meditation
Beginn Montag, 28. September, 18 bis 19 Uhr, zehn Abende, Gebühr 53 
Euro, Burgschule Obergrombach
N30102 E - Hatha-YogaN30102 E 
Beginn Donnerstag, 24. September, 18 bis 19.30 Uhr, zehn Abende, Ge-
bühr 75 Euro, Joß Fritz Schule Multifunktionsraum, Untergrombach
N30105 E - Yoga
Beginn Mittwoch, 30.S eptember, 19 bis 20.30 Uhr, zehn Abende, Ge-
bühr 75 Euro, Burgschschule Obergrombach
N30202 E - Rückenfitness
Beginn Donnerstag, 13.September, 20 bis 21 Uhr, 13 Abende, Gebühr 
68 Euro, Burgschule Obergrombach
N30501 E - Levante - Sinnliche Küche des Vorderen Orients
Mittwoch 23. September, 18.30 bis 22 Uhr, Gebühr 24 Euro, zuzgl. etwa 
14 Euro Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen, Joß Fritz 
Schule Untergrombach.
Anmeldungen unter 
www.vhs-bruchsal.de oder bender.untergrombach@gmail.com

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Rundenstart im Michaelsbergstadion
Am kommenden Sonntag beginnen für unsere Erste und Zweite Mann-
schaft die ersten Verbandsspiele. Hoch konzentriert, aber auch mit voller 
Vorfreude blicken die FCU – Spieler ihren ersten Ligaspielen der Saison 
2020/21 entgegen.
Trotz einer sehr guten Leistung, verlor die Erste Mannschaft ihr letztes 
Vorbereitungsspiel, beim Kreisligisten FC Karlsdorf mit 1:2.
Unsere Zweite Mannschaft konnte bei ihrem letzten Testspiel, bei der 
starken Mannschaft des TuS Mingolsheim II, ein 2:2 erreichen.
Beide Mannschaften können zuversichtlich auf ihre kommenden Aufga-
ben blicken und freuen sich auf ihre Unterstützung.
Sonntag, 13. September:
16 Uhr FC Untergrombach - SV Oberhausen
13 Uhr FC Untergrombach II - SV Gochsheim
Zur Ergänzung wegen Corona: Bei den Spielen bitten wir die Zuschau-
er auch hier die allgemeinen Abstands- und Hygieneregeln zu befolgen. 
Beim Kauf von Getränken und Speisen gilt die Maskenpflicht.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die am 17. März anberaumte Jahreshauptversammlung des GV 1864 
musste wegen Corona verschoben werden. Der neue Termin ist nun auf  
Dienstag, 15. September, um 20 Uhr im kath. Pfarrzentrum St. Wende-
linus festgelegt.
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im letzten Artikel erwähnt, haben wir dieses Jahr unsere Sommerpau-
se nach vorne gezogen und die Zwangspause aufgrund der Corona-
verordnung dafür genutzt. Seit Mitte Juli haben wir die Proben wieder 
aufgenommen - natürlich unter besonderen Sicherheitsvorkehrungen. 
Die Proben fanden bisher in den Gärten unserer Musiker/-innen, beim 
Schützenverein und beim Hundeverein statt. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank dafür! Habt ihr uns mittwochs abends mal gehört? 
Solange das Wetter noch mitspielt, können wir auch weiterhin unsere 
Proben im Freien stattfi nden lassen, doch wie geht es weiter, wenn dem 
nicht mehr so ist? Das wissen wir zum aktuellen Zeitpunkt leider selbst 
nicht so genau, da für uns die Aula der Joß-Fritz-Schule pandemiebe-
dingt für das komplette Schuljahr 2020/21 gesperrt ist. Damit fällt unser 
gewohnter Proberaum weg. Wir hoffen, dass wir bald eine Lösung für 
das Problem fi nden werden.
Für das neue Musikjahr können 
wir leider noch keine Termine be-
kannt geben. Wir melden uns, 
sobald wir wieder einen Auftritt 
haben dürfen! Um immer auf dem 
Laufenden zu bleiben, können Sie 
auch gerne auf unserer Home-
page unter www.musikverein-un-
tergrombach.de vorbeischauen. 
Auf Facebook unter Musikverein 
Harmonie Untergrombach e.V. 
sowie auf Instagram unter mv_
untergrombach fi nden Sie auch 
einige Eindrücke zu unseren wö-
chentlichen Proben. 

Jahrgänge

Jahrgang 1938 Untergrombach
Das nächste Jahrgangstreffen fi ndet am: Dienstag, 15. September, um 
18 Uhr im Vereinsheim des Tennisclucb Untergrombach statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen zum Ausfl ug am 30. Sep-
tember. Bitte Anschrift und Telefonnummer angeben.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg




